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Deutscher Handelstag .
ii .

=f= Berlin , 8. Dez . Am zweiten Tage der Sitzung des Ausschusses
des Deutschen Handelstages wurde an erster Stelle über eine Anfrage
des preußischen Ministers für Handel und Gewerbe in Bezug auf das
Warenverzeichnis zum Zolltarif und die Anleitung für
die Zollabfertigung verhandelt. Auf Vorschlag des Be¬
richterstatters Herrn Kommerzienrat Engelhard (Mannheim) wurde
beschlossen, sich dafür auszusprechen, daß das Verzeichnis und die An¬
leitung nach österreichisch- ungarischem Vorbilde gemäß der Anord¬
nung des Zolltarifs miteinander verarbeitet, die hierauf bezüglichen
Wünsche der Handelskammern usw . dem Minister übermittelt würden
und der Wunsch geäußert werde , es möge zunächst ein Probeabschnitt
der neuen Ausarbeitung der Begutachtung durch die Handelskammern
unterbreitet werden .

Auf Veranlassung des Staatssekretärs des Innern hat der
Deutsche Handelstag bei seinen Mitgliedern eine Umfrage darüber
veransttltet, ob und in welcher Richtung die im Reichsamt des Innern
zusammengestellten Nachrichten für Handel und Industrie teils durch
weiteren Ausbau, teils durch Aenderung des Inhalts noch mehr als
bisher den Interessen des deutschen Erwerbslebens dienstbar gemacht
werden können . Das Ergebnis dieser noch nicht abgeschlossenen Um¬
frage beschloß der Ausschuß (Berichterstatter Dr. Soetbeer» Berlin )
dem Staatssekretär zu übermitteln und dabei auf die schon früher von
ihm selbst geäußerten Wünsche hinzuweisen. Diese Wünsche bezogen
sich , abgesehen von einer Bereicherung des Inhalts der Nachrichten ,
namentlich auch auf größere Schnelligkeit der Berichterstattung. Aus
den jüngsten Aeußerungen der Handelskammern ging hervor , daß die
Nachrichten in weiten Kreisen als ein wertvolles Hilfsmittel von den
am Außenhandel beteiligten Kreisen geschätzt werden .

In Bezug auf die vom Zentralverband Deutscher Industrieller
ins Leben gerufene Auskunftsstelle für ausländisches Recht, an der fich
zu beteiligen der Deutsche Handelstag aufgefordert war, wurde mitge¬
teilt , daß es nicht gelungen fei, die dafür erforderlichen Beiträge aus
dem Kreise der Handelskammern in hinreichendem Umfange aufzu¬
bringen.

Nachdem der Ausschuß am 14 . Juni seine Sympathie für die Be¬
strebungen zu erklären , den Kalender so zu reformieren, daß das Jahr
gleichmäßig eingeteilt werde und die Verteilung der Wochen- auf die
Monatstage in jedem Jahr dieselbe sei, mit 17 gegen 16 Stimmen
abgelehnt hatte, wurde infolge einer inzwischen aus dem Kreise der
Handelskammern ergangenen Anregung die Abstimmung über den
Antrag wiederholt. Es ergab sich , daß der frühere Beschluß mit 19
gegen 16 Stimmen aufrecht erhalten und es nicht für angezeigt erklärt
wurde , die Angelegenheit auf die Tagesordnung der Vollversammlung
des Deutschen Handelst.ags zu setzen .

Ueber eine Anregung zur Aenderung der Bestimmungen über die
Zwangsvollstreckung berichtete Herr Geh . Kommerzienrat Herz (Pofei>>.
Der Ausschuß sah davon ab, Verschärfungen der Bestimmungen zu Un¬
gunsten der Schuldner zu beantragen, hielt jedoch den Vorschlag , o -ß
der Offenbarungseid sich auch darauf erstrecken solle, welche Veräuße¬
rungen innerhalb des letzten Jahres oder der letzten beiden Jahre
vom Schuldner vorgenommen feien, für fo beachtenswert, daß er eine
Umfrage darüber bei den Handelskammern beschloß.

Theater , Kunst und Wissenschaft .
□ Badischer Kunstverein Karlsruhe. Wie wir erfahren haben ,

stellen dieses Jahr die Meisterschuler der Großh . Akademie der bilden¬
de« Künste zum erstenmal geschlossen aus . Es ist hierfür der großeSaal des hiesigen Kunstvereins reserviert. Die jungen Künstler haben
fich eine ganz günstige Zeit ausgesucht , um dem Karlsruher Publikum
zu zeigen, was ste können. Hoffentlich sind auch ihre Bemühungenmit Erfolg gekrönt, indem der Besuch des Kunstvereins und damit auch
der Verkauf ein recht reger ist, wofür wohl auch die mäßigen Preise
der künstlerisch sehr hoch stehenden Werke eine gewisse Garantie bieten
dürsten .

— Speyer, 7. Dez . Rudolf Plank, ein Sohn des verstorbenen
Karlsruher Wagnersängers Fritz Plank, der sich als Schauspieler
(Heldendarsteller ) ausbildet, betrat vorgestern abend am Stadttheater
zu Speyer als „Wilhelm Teil" erstmals die Bühne und hat dort außer¬
ordentlich gefallen. Rudolf Plank, eine stattliche Vühnenerfcheinung,verrät ein starkes schauspielerisches Talent ; auch wird fein Organ sehr
gelobt.

= Elberfeld, 8. Dezbr . Von dem im letzten Frühjahr bei Sam .
Lucas hierfelbst erschienenen Memoirenwerk Friedrich Storcks „Aus
der Schule des Lebens" — Ernstes und Heiteres aus meiner Vergan¬
genheit (Erster Teil) — wurde bereits eine neue Auflage erforderlich.Dies ist ein gutes Zeichen für die Beliebheit, deren sich der belgische
Dichter in weiten Kreisen des Landes erfreut. Möge es dem erfah¬
rungsreichen Poeten vergönnt fein, in nicht zu ferner Zeit uns mit dem
zweiten Bande, den Erinnerungen seines Lebens, neue, fesselnde Seiten
aufzufchlagen.

bä Moskau, 8. Dez. (Tel .) Eine Anzahl Studenten versuchten
gestern mit Lärm und Gewalt verschiedene Vorlesungen zu stören,wobei eine blutige Schlägerei entstand . Mehrere Professoren hielten
ihre Vorlesungen hinter verschlossenen Türen und hatten an den Ein¬
gängen Wächter postiert .

Ehrlich 006 im Verkehr.
er . Berlin, 8. Dezbr. (Privat .) Die soeben ausgeg «bene Nummer

49 der .^Deutschen Medizinischen Wochenschrift" veröffentlicht im In¬
teresse der praktischen Aerzte Vorschriften über die Anwendung des
vielgenannten Ehrlich -Mittels . Es heißt darin : Das Ehrlich -Mittel

In der deutschen Industrie, namentlich der chemischen, sind wieder¬
holt über das gegenwärtige Verfahren in Bezug auf die Genehmigung
gewerblicher Anlagen Beschwerden erhoben worden . Hierüber verhan¬
delte der Ausschuß aufgrund eines von Herrn Dr . Horneq (Berlin )
erstatteten Berichtes. Er sah davon ab , Aenderungen der Gewerbe¬
ordnung zu beantragen , trat jedoch für mehrere Ergänzungen der dazu
erlassenen Ausfüh>ungsbestimmungen ein. Eine dieser Ergänzungen
icll dahin wi ten , daß der Begriff der GenehmigungspslichNgke. t
„wesentliche "

Aenderungen nicht zu eng ausgeiegt werde .
Eine Anregung des Zentralverbande's Deutscher Handelsagenten-

bereine auf Aenderung der Bestimmungen der Eewerbeordna .g über
das Erfordernis e » er Legitimationslarte für das Aufsuchen v m
Warenbestellungen oder das Aufkäufen von Waren außerhalb des Ge-
meindebezirks der gewerblichen Niederlassung wurde von Sj .-nn Kom¬
merzienrat Eätcke (Altona) als Berichterstatterbesprochen . Der Aus¬
schuß erkannte an, daß die geltenden Bestimmungen verbesserungssähig
seien, sprach sich jedoch nicht für den Vorschlag des Verbandes . us,- achdem das Erfordernis der Legitimationskarte nicht für Inhaber
e ner eingetragener. Firma gelten solle . Der Zweck der Karte sei,
ungeeignete, insbesondere gemeingefährliche Personen von der Tätig¬
keit der Handlungsagenten und Reisenden auszujchließen, und diesen
Zucck dürfe inan nicht ohne weiteres preisgeben. Die Eint azung ins
Hanoctsu-gister fei jedenfalls kein ausreichender Ersatz sü . dir Legi -
timationsrarte.

Um den in der ll . afchinenindustrie laut gewordenen Klagr -i daß
durch die Gerichrc in unberechtigtem Maße der Eigentum oorbehalt
an Maschinen für unwirksam erklärt worden sei, abzuhelfea, ,p : rch sich
der Ausschuß (Berichterstatter Herr Geh . Komerzienrat Andrrae-
Frankfurt a . M .) dafür aus, daß durch einen Vermerk im Grundbuch
für die mit einem Grundstück oder Gebäude zu verbindenden Pi rschinon
die Eigenschaft als wesentlicher Bestandteil ausgeschlossen werden
könne.

Aufgrund von Verhandlungen der Bankkommission des Deutschen
Handelstags, über die Herr Richard Schmidt (Leipzig) berichtete , sank
eine Verhandlung darüber statt, in welcher Weise den mit der Siche-
rnngsübertragmz verbundenen Mitzständen abgeholfen werden könne .

Kommission hotte sich dafür ausgesprochen , daß zur W rkiamkeit
einer Sichera/gsüdereignung die Eintragung in ein Register erfor¬
derlich fein solle . Jo den Verhandlungen des Ausschusses wurde die
Meinung ausgesprochen, daß die Angelegenheit noch nicht spruchreif
sei , infolge- essen wu .dr die Vertagung vis zur nächsten z>'(jung be¬
schlossen .

Endlich beschäftigte sich der Ausschuß noch mit einer Frage des
Präsidenten des Kaiserlichen Statistischen Amts , ob gewisse viertel¬
jährliche Veröffentlichungen des Amts über Konkurse und über
Roggen- und Weizenpreise unterbleiben könnten , ohne daß Jnt -' ressm
des Handelsstandes darunter leiden würden . Gemäß dem Vorschlag
des Berichterstatters (Dr . Fischer, Berlin ) sprach sich der An « ' '
dahin aus, daß eine Schädigung erheblicher Interessen nicht eintreten
würde , daß er es jedoch begrüßen würde , wenn dem Wunsche mehrerer,
auch bedeutender Handelskammern nach Beibehaltung der viertel¬
jährlichen Statistiken, durch die nur wenig Kosten verursacht würden,
entsprochen werden könne.

Im Mai 1911 wird zur Feier des fünfzigjährigen Bestehens des
Deutschen Handelstags in Heidelberg , wo er gegründet wurde, eine
Vollversammlung abgehalten werden . Ueber eine etwa noch vorher
abzuhaltende Vollversammlungbehielt sich der Ausschuß die Beschluß¬
fassung vor .

Kadifche Chronik .
B .C. Karlsruhe, 8. Dezbr. Für die S. Versammlung der Land¬

wirtschaftskammer , die wie wir schon mitteilten , am 19 . und 20 . De-

erhält nunmehr den offiziellen Namen „Salvarsan ". Seine Herstellung
wird dauernd durch den Erfinder überwacht . Da bei nicht sachgemäßer
Fabrikation Nebenprodukte von ganz enormer Giftigkeit entstehen
können und di« Abgabe eines unreinen Salvarsans eine schwere Gefahr
für den Patienten bedeutet, so sind die Höchster Farbwerk« mit Herrn
Geheimrat Prof . Dr. P . Ehrlich dahin übereingekommen, nur ein
solches Präparat abzugeben, das in dem seiner Leitung unterstehenden
Georg Speyer- Hause biologisch auf seine einwandsfreie Beschaffenheit
und dadurch bedingte Ungefährlichkeit geprüft worden ist.

Gleichzeitig mit der Freigabe des Mittels an die Apotheken läßt
Geheimr ^ ~ '

ch die Ergebnisse der bisherigen wissenschaftlichen
Forschung in Form eines Buches unter dem Titel . . .Wissenschaftliche
und therapeutische Erfahrungen mit Salvarsan " bei I . F . Lehmann's
Verlag in München erscheinen. Er selbst gibt als Einleitung eine
bedeutsame Zusammenfassung aller bisherigen Ergebnisse . Im An¬
schluß daran werden etwa 30 Arbeiten veröffentlicht, welche die Wir¬
kung des Mittels im allgemeinen und bei besonderen Erkrankungen
darstellen . Es sind meist Arbeiten, die ursprünglich in der Münchener
Medizinischen Wochenschrift erschienen sind und die nun hier in er¬
weiterter Form und bis zur Gegenwart ergänzt veröffentlicht werden.
Es ist dies die erste, von Ehrlich selbst heraüsgegebene Publikation
über die Wirkung des Mittels , die in allen Kreisen das größte Inte¬
resse erregen wird.

Adens » und Morgengedächtnis .
---- Karlsruhe, 9. Dez . In einer der letzten Sitzungen des Natur¬

wissenschaftlichen Vereins Karlsruhe berichtete Herr Dr . Lay über das
„Abend- und Morgengedächtnis auf Grund experimenteller Unter¬
suchungen". Es handelte sich um didaktische bezw . pädagogische Ex¬
perimente . Deshalb gab er zunächst einen Einblick in die von ihm
vollzogene Grundlegung der experimentellen Didaktik, die Fortschritte
der jungen Wissenschaft der experimentellen oder neuen Pädagogik im
In - und Ausland, die Bestätigungen und Wetterführungen der Ex¬
perimente Dr . Lays, die Errichtung pädagogischer Laboratorien in
Chicago , Antwerpen , an belgischen Lehrerseminarien, in 2t . Peters¬
burg. Budapest , Mailand usw. Institute , die aus staatlichen und städti¬
schen Mitteln zur wissenschaftlichen Förderung der Pädagogik und zurVor- und Fortbildung der Lehrer unterhalten werden. Als Versuchs -

zember hier stattfindet , wurde folgende Tagesordnung festgesetzt : 1. All¬
gemeine Angelegenheiten, i . Mitteilungen 2 . Bericht über die Tätig¬
keit der Landwirtschaftskammer im lausenden Jahre . 3 . Erledigung
der Bemerkungen aus Anlaß der Prüfung der Jahresrechnung 1908 .
4. Erledigung der Jahresrechnung 1909 und Entlastung des Rechnungs¬
führers. 5 . Ausstellung des Voranschlags der Landwirischaftskammer
für das Jahr 1911 . 6. Herstellung einer organischen Verbindung zwi¬
schen der Landwirtjchaftskammer und dem LandwirtschaftlichenVerein .
7 . Antrag des Vorstandes betreffend Abänderung des Eebührentarifs
der Landwirtschaftlichen Versuchsanstalt Augustenberg. 2. Volkswirt¬
schaftliche Angelegenheiten. 8. Antrag der Mi -glieder Stall , Vielhauer
und Hettler betreffend Abänderung der Unfallversicherungsgesetzgebung .
3. Bodenkultur. 9. Antrag des stellvertretenden Vorsitzenden Sänger
betreffend Maßnahmen zur Linderung der Hochwasserschäden. 10 . An¬
trag der Mitglieder Vielhauer, Hettler und Huber betrefsend Errich¬
tung einer Versuchs- und Lehrwirtschaft für Pflanzenbau . 11 . Antragdes Mitgliedes Seitz -Liedolsheim betreffend Abschätzung des Tabaks
auf den Grundstücken. 12 Antrag des Mitgliedes Vielhauer betreffend
Ankauf von Hafer durch die Proviantämter. 4 . Obst-, Wein - und Gar¬
tenbau. 13. Antrag des Mitgliedes Hauser betreffend Errichtung einer
Weinbauschule . S. Tierzucht. 14 . Anfrage großh . Ministeriums des
Innern betreffend Fleischteuerung . 15. Gesuch des Landesvereins für
Bienenzucht um Beihilf «: zur Beschickung der Wanderausstellung in
Konstanz . 8. Wahlen. 16. Wahl der Vertreter beim Deutschen Land¬
wirtschaftsrat. 17. Wahl eines Mitgliedes in den Badischen Eisenbahn¬rat. 18. Wahl eines Mitgliedes zur Ersten Kammer. 19 . Neuwahl der
Ausschüsse der Landwirtjchaftskammer . 20. Neuwahl des Vorstandes.— Die Verhandlungen sind öffentlich

A Bruchsal, 9. Dez. Ein hier beschäftigter Zigarren -
macher schoß seiner Geliebten, einem 29jährigen Dienst¬
mädchen eine Kugel in den Kopf . Die Verletzung ist lebens¬
gefährlich. Die Tat geschah aus Eifersucht. Der Zigarren¬
macher ergriff die Flucht, konnte aber später verhaftet wer¬
den.

: : Schlierbach (A . Heidelberg) , 9 . Dez . Gestern kam das
2 Jahre alte Töchterchen des Kaufmanns Annweiler auf
noch nicht ganz aufgeklärte Weife unter die Räder des Per¬
sonenzuges. Der Tod trat auf der Stelle ein.

Zur Aussperrung »n Pforzheim .
- -- Pforzheim , 9 . Dez. Die badische Regierung hatte dem

Arbeitgeberverband wie dem MetallarbeiterverbanÄ gestern
mitgeteilt , daß Herr Ministerialrat Rebe und ein Herr der
Zabrikinspektion heute Freitag nach Pforzheim kommen wer¬
den, um Einigungsverhandlungen in die Wege zu leiten .
Der Metallarbeiterverband erklärte sich bereit dazu . Dagegen
hat . lt . „Volksfrd." der erweiterte Vorstand des Arbeitgeber¬
verbandes gestern abend beschlossen , die Teilnahme an den
Verhandlungen abzulehnen und die Aussperrung solange auf¬
recht zu erhalten , bis der Metallarbeiterverband feine For¬
derungen zurückzieht.

Die Schneefchuhfabrikation im Schwarzwald .
T . Karlsruhe, 9. Dez . Das badische Landesgewerbeamt hat in

der letzten Zeit wiederholte Anstrengungen in den interessierten
Kreisen gemacht, die Herstellung von Schneeschuhen als Hausindustrie
im Schwarzwald einzuführen . In den Kreisen der badischen Ski¬
läufer ist diese Anregung sehr sympathisch ausgenommen worden und
man ist geneigt, den Bedarf an Schneeschuhen bei badischen Fabrikan¬
ten zu decken . Bei näherer Prüfung der Sache hat sich jedoch ergeben,
daß die Herstellung von Schneeschuhen nicht auf dem Wege der Haus¬

personen dienten Dr . Lays 18- bis 19jährige Seminaristen , die auf
Grund von Beobachtungen und Versuchen in die Psychologie eingeführt
waren.

Aus den Versuchsresultaten seien hier nun folgende hervorgehoben:
1 . Die Versuchspersonen hatten ausnahmslos die subjektive Gewißheit ,
daß das Morgenlernen bessere Resultate im dauernden Behalten er¬
zeuge . 2. Der objektive Befund — nach je 24 Stunden wurde das Be¬
halten festgestellt — zeigte aber, daß das Abendlernen dem Morgen¬
lernen um das Zwei- bis Dreifache überlegen war. 3. Die Versuchs¬
person mit dem höchsten Energieaufwand hatte die achtfache Wieder¬
holungszahl nötig, die die Versuchsperson mit dem geringsten Kraft¬
aufwand für denselben Lernstoff gebrauchte. 4 . Nach 24 Stunden war
die Hälfte des Lernstoffs vergessen. 5 . Zahlreiche falsche Reproduriro-
nen (Erinnerungen) wurden von den Versuchspersonen als richtig an¬
gesehen (wie zahlreiche Zeugenaussagen vor Gericht unbewußt falsch
und der Rechtsprechung gefährlich sind .) *

Warum ist das Abendgedächtnis stärker als das Morgengedächt¬
nis ? Die Vorstellungen wollen und sollen im Bewußtsein beharren,
allmählich abklingen und dabei fich festigen . Nachfolgende Vorstel¬
lungen und Wahrnehmungen , wie sie in großer Zahl nach dem Morgen¬
lernen, in der Tagesarbeit, nicht aber nach dem Abendlernen, im
Schlafe, auftreten , können jenes Festigen und „von selbst Weiter¬
arbeiten" hindern . Auf die pädagogische Verwertung der Versuchs-
ergebnisie konnte der Vortragende wegen der vorgeschrittenen Zeit
nicht mehr eingehen .

Dermischtes.
M Frankfurt a. M ., 9 . Dez. (Tel .) Unter dem Verdacht ,den Mord an dem Agenten Biener aus dem Eriesheimer

Exerzierplatz begangen zu haben, wurden heute früh in
Griesheim zwei Arbeiter in Haft genommen. Der eine hatte
Blutspuren an seinem Mantel , der andere trug eine Tabaks¬
dose des Ermordeten bei sich.

= Hamburg , 8. Dez. (Tel.) In einem am Hauptbahnhof
gelegenen Hotel vergifteten sich mit Lysol heute der 24jahr ,
verheiratete Barbier Hanf und die 24jährige Verkäuferin
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industrie hergestellt werden könne . Die Ausführung der Arbeiten mutz
eine sehr exakte sein und kann daher , wenn sie rentabel sein soll , nur
auf fabrikmäßigem Wege erfolgen . Die Mitglieder des Skiklubs
Schwarzwald haben sich auf ihrer Generalversammlung vom vergange¬
nen Sonntag in Todtnau bereit erklärt , mitzuwirken an der Ent¬
führung der Industrie für Herstellung von Schneeschuhe « im Schwarz-
» ald . Der Vertreter des badischen Landesgewerbeamtes nahm Kennt¬
nis von den Bedenken gegen die Einführung der Hausindustrie für
Erstellung von Schneeschuhen und erklärte sich mit der Stellung des
Skiklubs Schwarzwald zu dieser Angelegenheit einverstanden.

Letzte Telegramme
der „Sadifchen Presse- .

hd Schwerin , 9 . Dez . (Tel .) Die Eroßherzogin erlitt
gestern einen Automobil -Unfall , der glücklicherweise gut ab -
gkng. Die Eroßherzogin fuhr nachmittags von Rabenstein¬
feld nach Lübeck. Kurz hinterEladebusch erlitt der Motor
einen Defekt und das Automobil fuhr in den Straßengraben .
Die Eroßherzogin blieb unverletzt .

bck Rom , 9 . Dez . Nach einer Meldung der Tribüne hat
die krank darniederliegende Eroßherzogin Elise von Toskana ,
die Mutter Johann Orths , auf das bestimmteste erklärt ,
Orth sei vor zwei Jahren in einem Sanatorium gestorben ,
in welchem er nach langjährigen Irrfahrten Zuflucht gesucht
habe .

Ll . Rom» 9. Dez . (Privattel .) Der „Köln . Volksztg.
" wird von

hier gemeldet : Wie alljährlich , beabsichtigte auch diesmal eine ansehn¬
liche Anzahl katholischer Gesellen aus allen Teilen Deutschlands gegen
Weihnachten wieder über die Alpen zu ziehen, um am Feste der Heili¬
gen Dreikönige vom Papste in Audienz empfangen zu werden . Auf
eine Anfrage im Vatikan wurde dem Präses des Katholischen Ee-
sellenvereins in Köln , Zimmermann , vom päpstlichen Majordomus
der Bescheid : Der Papst betrachtet das Jahr 1911, für das sich die
Italiener zu großartigen Festlichkeiten zur Erinnerung an den Sturz
der weltlichen Macht des Papsttums rüsten, als ein Trauerjahr für
die katholische Kirche und aus diesem Grunde seien all« Empfänge
größerer Gruppen für das kommende Jahr abgesagt.

hd Lissabon , 9 . Dez . Der Minister des Aeußer « er¬
klärte dem hiesigen Korrespondenten der „Times "

, daß die
Stellung von Kirche und Staat gegen Ende dieses Monats
durch ein Dekret geregelt werden würde . Den Religions -
Eesellschaften soll die größtmöglichste Freiheit gewährt wer¬
den . Die Hauptsorge der Regierung sei, die politische Macht'des Klerus einzuschränken und den Einfluß , den der Klerus
auf die nächsten Wahlen ausLben könnte , möglichst zu ver¬
mindern . Die Nationalversammlung wird im April be¬
rufen werden ; es wird eine der ersten Handlungen der Re¬
gierung sein , dem Parlament alle bisher erschienenen Dekrete
zur nachträglichen Genehmigung zu unterbreiten .

Bom Kaiser .
---- Wildpark . 9. Dez . Der Kaiser hat sich vormittagsi/28 Uhr mit seinen Jagdgäften zu zweitägigem Jagdaufent-

yalke nach Lippspringe begeben ,
= Hannover , 8. Dez . Der kaiserliche Sonderzug traf

auf seiner Fahrt nach Springe gegen 11% Uhr auf dem
hiesigen Hauptbahnhof ein . Hier stiegen Fürst Georg zu
Schaumburg -Lippe und der Fürst zu Inn - und Knqphausen
in den Salonwagen des Kaisers . Nachdem der Zug noch
verschiedene andere Jagdgäste des Kaisers ausgenommen
hatte , setzte er die Fahrt fort .

— Saupark b . Springe . 8. Dez . Der Kaiser ist mit
seinen Jagdgästen puntt 12y 2 Uhr auf Station Kaiserallee
bei Springe eingetroffen . In Automobilen fuhr die Jagd¬
gesellschaft nach dem nahegelegrnen Jagdschloß . Das erste
Jagen in dem neuen Jagdrevier bei Erünighausen findet
um y2S Uhr statt .

CI. Berlin , 9 . Dez . (Privattel .) Für Mitte Januar ist angeb¬
lich ein Besuch des deutschen Kaisers in Meran angesagt . Im Ober¬
hosmarschallamt in Berlin ist , wie auf eine Anfrage mitgeteilt wird ,
von einer Meraner Reise des Kaisers nichts bekannt.

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 9. Dez. Am Bundesratstisch die Staatssekretäre Dr .

Delbrück , Wermuth , ». Tirpitz und Krittle , sowie Kriegsminister
o. Heeringen.

Präsident Graf Schwerin -Löwitz eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
15 Minuten .

Auf der Tagesordnung steht die
erst , Lesung des Etats .

Reichsschatzsekretär Wermuth : Der Etat ist eine Probe auf
die Finanzresorm . Die Finanzen befinden sich in fortdauernder Ge¬
sundung. (Bravo !) Wir müsien vorsichtig weitergehen . Die Rück¬

stände bis 1998 sind durch Anleihen dauernd bei Seite geschoben wor¬
den, die von 1999 allerdings nur vorläufig .

Die Matrikularbeiträge von 89 Pfennig müsien wir beibehalten .
Die Friedenspräsenzftärke ist auf fünf Jahr « hinaus festzulegen .

Darauf müsien wir unsere Finanzen einrichten, um den jetzigen Stand
für jeden Anlaß sestzuhalten.

Das Jahr 1999 war der Brennpunkt unserer Finanznot hat aber
schließlich mit einem besieren Ausblick in die Zukunft geendet. Es
bleiben allerdings 213 Millionen Mark ungedeckte Matrikularbeiträge .
Zu ihrer Decknng hat da» Jahr 199» » ehr Einnahmen ergeben . Diese
werden sich durch die neuen Steuern noch mehren. Immerhin waren
die Einnahmen höher als 1998. So hatten wir 72 Millionen mehr
aus Steuern und eine Minderausgabe von 19 Millionen , fodaß sich
ein Mehr von 112 Millionen ergibt . So vermindert stch
der Fehlbetrag um mehr als die Hälfte und er soll auf die nächsten
Jahre von 1911—1913 abgebürdet werden . Allerdings kommt die Ab¬
lösung für .die Tabakarbcitrr in Betracht , für die die Tabaksteuer
nicht ansreicht . Dennoch kann man sagen, daß das Jahr 1919 keine
Ueberrafchnngen gebracht hat . Jedes Resiort hat bisher seinen Etat
eingehakten. (Hört ! hött ! rechts. Lachen links .)

Der Borauschlag wird fast mathematisch erreicht werden.
Die Verkehrssteuern werden im nächsten Jahre bestimmt mehr er¬

geben, da sie nach und nach stch einleben . Die Tabaksteuer hat sich
ganz nach Erwarten entwickelt. Die letzten 3—1 Monate waren völlig
normal und haben im einzelnen vollständig den erwarteten Betrag er¬
geben. (Hört ! Hört ! ) Auch beim Kaste« gleicht sich die Voreinfuhr
jetzt aus . Ebenso hat sich die Brausteuer befriedigend entwickelt.
Durchaus günstig entwickelte sich der Erundstücksumfatzstempel und die
Schaumweinsteuer. Der Ejfektenstempel entwickelte sich günstig trotz
erheblicher Schwierigkeiten. Die Zündholzsteuer war in ihrem Er¬
gebnis beeinträchtigt durch die groß« Vorversorgung und die unge¬
wöhnliche Erbitterung . (Sehr richtig ! links .) Die Branntweinsteuer
war einigen Schwankungen unterworfen , sie werden aber bald be¬
seitigt sein und die Einnahmen werden dann feststehe«.

Reichsschatzsekretär Wermuth fährt fort : Wir werden für 1911 er¬
höhte Steuern einsetzen können . Ausfälle aus den Zöllen werden durch
erhöhte Beiträge aus Kaffee und Tee ausgeglichen. Die verhältnis¬
mäßig niedrigen Erträgnisse der Reichseisenbahnen erklären sich durch
einmalige große Ausgaben für den Wagenpark .

Erheblich größer sind seit 1900 die Ausgaben für das Auswärtige
Amt geworden. Diesmal werden sie nicht erhöht werden.

Der Etat des Reichsamts des Innern wird beherrscht von den
Ausgaben für den Jnvalidenfonds .

Der Etat für die Schutzgebiete wird sich 1911 gegen 1919 um 5%
Million «« bester darstellen.

Bei der Marine wird sich die Verwaltung entsprechend dem Flot¬
tengesetz vollständig im Etat halten und 1911 den Höhepunkt mit 159
Millionen erreichen. Das sind die letzten ersten Raten für Auslands ,
schiffe , diese fallen aber in den außerordentlichen Etat , der bereits
1912 zurückgehen und 1917 fast keine Ausgaben dieser Art haben wird .Der Etat der Heeresverwaltung ist bis 1909 in den Besoldungen
gestiegen . Seitdem ist ein, wenn auch nur langsames , Sinken ein¬
getreten . Im ordentlichen Etat haben die meisten Verwaltungen
Mehrausgaben vermieden oder solche durch Mehreinnahme aus¬
geglichen. Die Friedenspräsenzstärke mutz fortschreiten entsprechendder militärischen Technik und dem Bedarf . Was für unsere Wehr¬
kraft unerläßlich ist, muß in den Grenzen wohlerwogener Sparsamkeit
geschehen. (Sehr richtig ! rechts.) Wir stehen hier vor einer not ,
wendigen Ausgabe von etwa 29 Millionen jährlich . Wenn aber diese
Verpflichtung gesetzlich festgelegt wird , müsien auch die Einnahmen
dafür geschaffen werden . (Sehr richtig ! rechts.) Wir haben zur
Deckung die Zuwachssteuer auserwählt . Eine Wehrsteuer erschien aus¬
sichtslos.

Unseren Anleihen hat stch der Geldmarkt noch immer nicht geneigt
gezeigt. Die Stärkung der Reichssinanzrn , die seit einem Jahr « ein¬
getreten ist, und die solide Grundlage des Etats werden aber hier das
Ihrige tun . Wir müssen unsere Finanzen in Ordnung halten durchden eisernen Grundsatz des Gleichgewichts im ordentlichen Etat . (Leb¬
hafter Beifall .)

Kriegsminister v. Heeringen : Eine eingehende Würdigungder Militärvorlage ist kaum nötig . Deutschlands geachtete Stellung ,
sein Einfluß auf die Erhaltung des Friedens beruhen auf seiner Armee.
Verfällt diese , so bleiben die Folgen für den Wettbewerb unseres Han¬dels und unserer Industrie und für die Zukunft unseres Vaterlandes
nicht aus . Die allmähliche Entwicklung, die das Quinquennat zuläßt ,ist angängig , wenn keine akute« politischen Schwierigkeiten vorliegen .

Kriegsminister «. Heeringe « führt weiter aus : Ein gesetzlich
festgefügtes Programm bietet der Heeresverwaltung die Möglichkeit,die Veränderungen von langer Hand vorzubereiten . Diese Aendernn -
gen können aus militärischen und politischen Gründen nicht mehr ver¬
schoben werden, sobald feststeht , daß das Heer für den Kriegs - und
Mobilmachungsfall nicht mehr so schlagfertig ist und so auch von un¬
seren Nachbarn angesehen wird . Nach Ansicht der Regierungen ist die¬
ser Zeitpunkt da. Unsere Hauptwasfr , die Infanterie , kann die Maschi¬
nengewehre nicht mehr entbehren . Die Maschinengewehrkompagnic»
sollen nur da neu angefordert werden, wo sie aus Gründen der Mobil¬
machung unbedingt notwendig sind.

— Berlin , 8 . Dez . Die Kommission des Reichstags zur Bor -
Leratung des Gesetzentwurfes betr . Erhebung von

Schissahrtsabgaben begann heute ihre Sitzungen mit der Be¬
ratung von vier Anträge «, die von der Regierung die Vorlegung« eiteren Materials zur Beurteilung des Entwurfes verlange «. Eswnrde ein Sammelantrag angenommen, der von der Regierung eine
Denkschrift verlangt , in der möglichst alle erforderliche» Auskünfteerteilt werden. Die von diesem Antrag nicht betroffenen Anträge des
Sozialdemokraten wurden abgelehnt .

ff . Berlin » 9 . Dez . (Privattel .) Dem Bvndesrat ist
bereits vom prenßischeu Staatsministerinm die Reichsver -
slcherungsordnung zugegangen . Die Vorlage
kommt in der nächsten Woche znr Beratung .

Bo » der Luftschiffahrt .
— Frankfurt a. M ., 9 . Dez . (Tel .) Der dentsche Fliegerbund ,

welcher bekanntlich den ersten Ueberlandflug Frankfurt a . M .—
Mannheim in Deutschland veranstaltet hat , beabsichtigt , im
Jahre 1911 einen großen Wettbewerb für den besten dentschen
Motor auszuschreiben , von der Ansicht ausgehend , daß dieLösung
der Motorfrage zurzeit die dringendste ist und ihr mehr Interesse
gebührt , als allen sonstigen Veranstaltungen . Eine gröpwe
Geldsumme ist dem Deutschen Fliegerbund von Frennden des
Flugsports bereits für seine Pläne zugestchert worden . . ,

Bom englischen Wahlkampf .
- - London , 8. Dez . Bis 1 Uhr nachmittag waren ge¬

wählt : 152 Liberale , 199 llnionifte « , 28 Vertreter der Ar¬
beiterpartei , 46 Anhänger Redmoads und 8 Anhäager
O,Briens . Die Liberalen gewinne » 14. die Unionisten 30
Sitze , die Arbeiterpartei 4. In Berwick wurde Sir Edward
Erey mit 4612 Stimmen gegen den unionifttfchen Kandi¬
daten gewählt , der 2926 Stimmen erhielt .

— London, 8. Dez . Minister Churchill erklärte , mit seinem Sieg «
in Dundee seien die Konservativen völlig geschlagen; sie müßten sich
mit der von den Liberalen erstrebten Lösung der großen Tagesprob¬
leme, nämlich der Abschaffungdes Vetorechts der Lords , der Trennung
der walisischen Kirche vom Staat « der Aufrechterhaltung des Frei¬
handels und der Abschaffung des Pluralftimmrechte », zufrieden geben.
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Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 9. Dezember 1919 .

Die tiefe Depression, die gestern südwestlich von Irland erschienen
war , hat sich nur wenig von der Stelle bewegt, doch hat sie sich weit in
das Binnenland herein ausgebreitet , weshalb hier trübes , mildes und
stellenweise regnerisches Wetter eingetreten ist. Der hohe Druck hat
sich auf Südosteuropa zurückgezogen . , Die Herrschaft der Depression
wird voraussichtlich noch weiter anhalten ; es ist deshalb meist trübes
und mildes Wetter mit Regenfällen zu erwarten .

Witirrnngsücobachtungc » der Metcorotog . Station Karlsruhe .

Dezember
Barom. T «rin. ülaiov. jtuajtigteit

m Lr»z. niinu

8 Racyts 9" U.
9 . Mrgs . I ^ U.
9. Mitt . 2“ U.

737 .0
738 .2
740 .5

5.4
4.8
8.1

5.4
6.1
6.8

80
96
85

ONO

OSO

bedeckt
0
0

Höchste Temperatur am 8 . Dezember 8.7 ; niedrigste la der
darauffolgenden Nach « 3.6

zvetternachrichte » aus dem r»«d«n vom 9. Dezember früh :
Lugano Regen 5 ". Biarritz heiter 11 °, Perpignau wo . ken' os 7-,

Nizza Regen 9 Triest bedeckt 13 , Florenz bedeckt 13 , Rom bedeckt
14 . Eagiiari bedeckt 14 , Zrindisi bedeckt 11 ", Horta (Azoren)
bedeckt 18 ".

Vergessen Sie nicht,
daß Scott » Emulsion tausmdfach
erprobt ist und sich in allen Fällen
von Abmagerung , Avvetitmangel, bei
Mattigkeit , d. h. überall da glänzend
bewährt hat, wo die darniederliegrndm
Kräfte einer Widerbelebung bedürfen.

Dergesim Sie nicht, ausdrücklich

Scotts Emulsion
zu verlangen und lassen Sie sich keine der viele«
Nachahmungen aufreden , denn Scotts Emulsion ist
laugervrobt und hat sich schon seit mehr al» drei
Jahrzehnten glänzend bewährt .

S k « t t » Emulsion wird von -ul ausschlirtzludi« grotzar
verlaust . und zwar nie lose »ach GewichtoderMatz, sonder- nurin versteaeüenvrillinalstaschen in Part»» mit unserer Schich»warte (Fischermit dem Dorsch !. Scott & Bowne, G. M. V. L ,Frankfurt a. M.

Bestandteile: Feinster Mediziual -Ledertran 150,0, Sri» »
Glyzerin so^Fnterpharphorigsaurer « alt «Annterpholpyorig .
saure» Natron 2,0, Pulv, Tragant 5.0. feinster arao . Gummi
jnllv. 5,0, Master 135,0, Alkohol UA Hierzu aromatisch«
Emulsion mit Zimt-, Mandel - Mb Gaoltycriadl Jt s Trotzs« .

Shit echt mit
dieser Marke —
d«m Fischer —
demNennzeiche «
de» Ecoitschrn
Dersahren».

Fleinming , die beide angeblich aus Berlin stammen . Die
Berkäuferin ist tot » Hanf liegt hoffnungslos im Krankenhaus .

=3 Paris , 9. Dez . (Tel .) Gestern abend erschienen in
einer Schankwirtschaft in der Rue de la ChLtelle sieben Leute ,
die sich als Polizeibeamte ausgaben und erklärten » eine
Hausdurchsuchung vornehmen und die Gattin des Wirtes ver¬
haften zu müssen . Trotz des Einspruches des Ehepaares
durchftöberten die Leute alle Möbel und führten schließlich

.die Frau in einem Wagen davon . Als der Gastwirt sich auf
dem Polizeikommissariat und der Polizeipräfektur erkundigte ,

.wurde ihm erklärt , daß gegen seine Fra « keinerlei Verhaf¬
tungsbefehl erlassen worden sei und daß die sogenannten
Polizeiagenten offenbar Missetäter gewesen seien . Alle Nach¬
forschungen nach dem Verbleib der Frau waren bisher ver¬
geblich , auch die Motive der Entführung sind unaufgeklärt .

Unalücksfälke .
fad Danzig . 9 . Dez . (Tel .) Auf der Halbinsel Hela ist

gestern abend 8 Uhr beim Abfeuern der Signal -Kanone die
in den Dünen liegende Signalstation in die Luft geflogen .
Der Maschinist , der die Kanone bediente , wurde weit fort
in die Dünen geschlendert und tot aufgefunden . Von der
Hafen -Behörde Danzig ist sofort ein Dampfer nach der Un¬
fallstelle entsandt worden .

= Mainz . 8 . Dez. (Tel .) Amtlich wird gemeldet : Im Bahnhof
Bischofheim fuhr gestern abend eine Rangierabteilung auf einen im

.Gleis 17 hinterstellten Leerwagenzug heftig auf . Der Wagen entgleiste.
Ein Rangierarbeiter wurde zwischen zwei Wagen sestgeklemmt und
schwer verletzt. Störungen im Personenverkehr sind nicht eingetreten .
Untersuchung ist eingeleitet .

= Brest , 9 . Dez . (Tel .) Im Arsenal ist in den Zentral¬
werkstätten der Flotte eine Feuersbrnnst ausgebrochen , die
zwei Drittel der Gebäude zerstört hat .

- -- Oporto , 8. Dez . (Tel .) Der durch die Stürm « der letzten
Tage angertchtete Sckaden ist jebr beträchtlich. Viele Straßen sind
überschwemmt. Die Eisenbahn über den Duero ist an verschiedenen
Stellen beschädigt . Das Wasser hat beinahe den Höchststand der frü¬
heren Hochwasser erreicht.

hd Petersburg , 9 . Dez . (Tel .) Das Medschwedsche Theater unddas Varists Apollo in Kiew sind gestern abgebrannt . Da der
Brand beider Gebäude gleichzeitig ausbrach, vermutet man Brand¬
stiftung . Menschen kamen nicht zu Schaden.
Explosion schlagender Wetter ans derZeche „ Holland ^

— Wattenscheid , 8 . Dez . (Tel . ) Durch eine Entzündung
schlagender Wetter , die sich heute nacht 1 llhr auf der Zeche
„Holland " bet Wattenscheid ereignete , wurden vier Bergleute
getötet und fünf andere schwer verletzt . Ein Mann wird
noch vermißt .

Wie eine spätere Meldung besagt , ist im Laufe des Vor¬
mittags einer der schwer verletzten Bergleute gestorben . Trotz
angestrengtester Arbeit gelang es der Rettungsmannschaft
nichr, den noch vermißten Bergmann aufzufinden : es wurde
kein Lebenszeichen vernommen . Das infolge der Wetterent¬
zündung herabgestürzte Gestein liegt sehr fest, so daß die
Rettungsarbeiten nur langsam vor sich gehen .

iM . Wattenscheid , 9. Dez . (Privattel . ) Zu der Explosion
auf der Zeche „Holland " wird weiter gemeldet : Der noch
unter den Trümmern liegende Bergmann wird wohl nur
mehr als Leiche geborgen werden können . Zur Untersuchung
des Unfalls ist der Oberbergrat in Dortmund auf der Zeche
eingetroffsn . Die verunglückten Bergleute sind mit einer
Ausnahme Familienväter .

Die Margarine -Bergiftunge «.
M . Köln, 9. Dez . (Privattel .) Die Vergiftungen infolge des Ge¬

nusses von Backa -Margarine nehmen im rheinisch-westfälischen Jn -
dnftriebezirk in beängstigendem. Umfange zu. Die plötzlichen Er¬
krankungen erfolgen sprungweise, je nachdem lie letzten Margarine¬
sendungen an die Kundschaft gelangt sind . Aus vielen Jndustrieorte «
werden heute neue Erkrankungen gemeldet. Es macht sich eine be¬
greifliche Erregung in den Arbeiterfamilien gegen jene Geschähe be¬
merkbar, die die verhängnisvolle Hamburger War « führen und die von
der Kundschast gezwungen werden, die Verbindungen mit jener Firma
jetzt abzubrechen. Die Behörden find eifrig bemüht , die noch im
Handel befindliche Ware zu konfiszieren. Fast täglich werden Proben
an das Reichsgesundheitsamt abgeliefert .

l- -- Weißenfels , 8 . Dez . (Tel .) Die ganze Famllie des
Arbeiters Philipp im benachbarten Erünschütz ist nach dem
Genuß von Margarine , die die Arbeiter der chemischen Fabrik
Eerstenwitz zentnerweise direkt aus der Margarinefabrik in
Altona -Ottensen bezogen hatten , schwer erkrarttt . — I «
Döbritz ist das Kind eines Arbeiters , dessen Familie eben¬
falls an Margarknevergiftung erkrankt ist , gestorben .

l>d Posen , 9 . Dez . (Tel .) In dem Städtchen Moschia
erkrankte die Frau des Bahnmeisters Prietzel mit ihren Hei¬
den Kindern nach dem Genuß von Kuchen » der mit Back«
Margarine hergestellt war . Ein Kind schwebt noch itt
Lebensgefahr .

Die « oNSzöhIuug .
---- Aachen , 8 . Dez . (Tel .) Die BoUszählnng ergab 186 668 Per .

sonen gegen 111995 vor 5 Jahren .
( ! ) Schwrinfurt , 9 . Dez . Es wurden gezählt 21882 (1908 : 18483)

Personen .
( !) Bamberg , 9 . Dez . Gezählt wurden 47 816 Einwohner gegen

15169 am 1 . Dezember 1995 .
: : : Hof, den 9 . Dez. Die Einwohnerzahl unserer Stadt beträgt

19 967 gegen 38997 vor 5 Jahren .

Gerichtszeitmig.
0 Heidelberg , 7. Dez. Die Straflammer verhandelt »

gegen den 46 Jahre alten ledigen Schneidergesellen Karl
Vetter von Elsenz , einen durch und durch verlogenen , viel¬
fach schwer vorbestraften Gewohnheitsverbrecher , der schon
über 20 Jahre im Zuchthaus zugebracht hat , wegen mehr ,
fachen, teilweise erschwerten Diebstahls . Im Hinblick all ,
seine vielen Vorstrafen wurde der Angeklagte zu einer Ga
samtzuchthausstrafe von 5 Jahren 6 Monaten verurteilt .

— Wilhelmshaven , 8. Dez . (Tel . ) Das Kriegsgericht de»
2. Marine -Inspektion hat heute den Torpedomatroser
Lange wegen Fahnenflucht im Komplott und im Rückfall z»
8 Jahren Zuchthaus und Ausstoßung ans der Marine »er-
urteilt .
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eminente
Verbilligung

vieler Waren .

Grosser Extra -Verkauf .
Ausser dem Vorteil der Verbilligung vieler vorrätiger Waren finden die
verehrlichen Käufer in diesem Extra Verkauf eigens für Weihnachten
von mir erworbene neue Artikel zu ganz enorm billigen Preisen

Moderne Kleiderstoffe
Hauskleiderstoffe , 90 cm breit
Cheviot , reine Wolle , 90 — 130 cm breit.
Diagonal -Cheviot 90 — 130 cm breit
Kostümstoffe 90 — 130 cm breit
Damentuche 90 — 130 cm breit . .

Meter 15 .50 —42 4
Meter 6 .50 — 95 4
Meter 3 .50 — 1 .10
Meter 7 .50 — 1 .25
Meter 6 .50 — 1 .95

Moderne Blusenflanelle , waschecht . Meter 95 — 48 4
Wollene Blusenflanelle . Meter 2 .85 — 95 4
Blau - grüne Karos . Meter 4 .50 — 78
Velvet für Blusen und Kleider . . Meter 3 .50 — 1 .45
Waschseide für Blusen . . . . Meter 2 .50 — 1 .85

Preiswerte Heisswaren
Hemdentuche , fein - und starkfädig
Weisse ger . Croise u . Pique . •
Weisse Bettdamaste , 130 cm breit
Halbleinen für Bettücher . . .

Meter 95 4 — 38 4
Meter 1 .10 —38, *?
Meter 2 .75 — 78 4
Meter 2 .25 —85 4

Taghemden , Achsel - und Vorderschluss . . 4 .50 — 1 .25
Beinkleider mit Spitze und Feston . . . . 3 .50 — 1 .10
Nachtjacken , Croise und Pique . 4 .50 — 1 .45
Nachthemden , gerauht Croise . 8 .50 — 3 .25

Schlafdechen und Tischdecken
Baumw . Schlafdecken . . . .
Wollene Schlafdecken . . . .
Steppdecken verschiedene Farben
Bettücher weiss und farbig . .

5 .50 — 2 .85
21 .50 — 5 .75
28 .50 - 5 .50

3 .50 — 95, *?

Waschtischdecken .
Tuchtischdecken bord . , grün , blau
Plüschtischdecken „ „ „
Diwandecken .

9 .50 - 1 .25
27 .50 — 2.75
35 .00 — 6 .50
32 .50 — 9 .50

Schurzen und Taschentücher
Bundschürzen , schwarz und farbig . . . . 2 .50 — 5 8,j
Kleiderschürzen „ „ „ . . . 6 .50 2 . 35
Prinzess - u. Blusenschürzen , schwarz u . farbig 8 .50 — 1 .95
Kinderschürzen , alle Grössen und Preislagen .

Buchstabentücher . V2 Dtz . 4 50 — 1 .75
Linontücher , weiss und mit Kante . 1/2 Dtz . 1 80 — 72 ^?
Leinene Taschentücher . Va Dtz . 5 .10 — 2 70
Seidenbatisttücher mit Kante , . . */ g Dtz . 3 .60 — 90 ^?

eb

Reste und Abschnitte
im Karton
mit Garnitur6 Meter Kleiderstoff

einfarbige und gemusterte Stoffe

das Kleid 12.50 , 10 .50 , 8 .50 , 6 .50 , 4 .30 , 2 .50

2 1
|2 Mtr. waschechte Blusenstoffe SÄ 6

die Bluse 2 . 25 , 1 . 85 , 1 . 50 , 1 . 20

HemdenfucSie SpeziaIÄS 6 .50 , 5 .20 , 4 .50

17969

iserstf . im
Ecke Herrenstr.

Inh . : H . KAHL .

Goldene Ringe
Damenringe von 3 ^ an
Herrenringe von S an

in massiv Gold gestempelt
empfiehlt -w

liiist . FrSiikle « Goldschmied, Karlsruhe ,
Kinderpulte

fiir jedes Alter , verstellbar , g
von M . 18 — an. >770s »

Kaiserpaffage .

difuttn f TB Briefmarken -Album
«5 * ♦460bl 8qo Marken , sehr geeignet s

17617 b Ciebr . Boschert, -*
J Kaiserpassage 10 — 18. ■

Tafel -Geflü $|el
Franz . Poularden , junge Hahnen

Enten und feinste Bratgänse
empfiehlt 17976

Herrn , üfiunding Holl .
HO Kaiserstrasse HO. Telephon 1042.
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0 Sau tag dn II. Dmkr. 1*11, 0
= akands prftzii V,* Ukr, =

I Herrenabend f
— im n. o hergerichteten unter —
Q Saale des 17989 Q
= Cafe Nowaok =
0

. u n 0
~ bei f estlicherJJ eleuchtung —

0 wozu wir unsere verehrt. g>“ Herren aktiven und passiven r
Q Mitglieder mit der Bitte um 0
— zahlreiche Beteiligung hier- —
Q durch frenndlichst eialaden . Q
— Es steht ein sehr genuss - —
Q reicher Abend in Aussicht . Q

g Der Vorstand , g
□oiioiioiiDiioiiouoa

EmMier-Bmin (t. «.>
Karlsruhe .

Unter dem ProtektoratSt . K. H.
des Großherzogs von Baben.
Morgen Samstag abend

Zusammenkunft
im Vereinslokal

„Goldener Adler ".
Regimentskameraden stets will¬

kommen .
Der Borstand.

Geprüfte Masseurin empfiehlt
sich ; auch Teilmassagen . B43698
15.9 Lesstngstr . 14. 1 . Etage.
n „ | _ _ spottbillig, Werner ,rRIZR Schlossplatz 13,1 Dl & U , ging , Karl -Friedrich¬
strabe, parterre rechts . B46Q9Ä

Mig zu verkaufen :
Kaufladen , ein Kindertischchen« tuhl , eine Kinderbadewanne
Gestell , sowie ein gebr . Küchen -^ ank Werdrrplatz 48, III. B45992

mit 800 Marken , sehr geeignet für
Anfänger , als passendesWeihnachts¬
geschenk für 15 Mk . zu verkaufen .
SB46078 Waldhornstr . 43 , pt . kls .

66Ö00 Mark
1 Buffet , 1 Kredenz ,
1 Umbau , 1 Tisch,

6 Lederstühle

Llchene Hobelspahne,
per Sack 30 Pfg . , bei 5 Sack freivors Haus liefert die Küferei »nd
8 üblerer von Georg Dörner ,
Bürgerftraße 13. 2346095

Empfehle : Schreibmaschine ,Metzgerei
und Wirtschaft

mp
prima SchweinefleischPfd . 82—84
Bauchlappen „ 78—80
Rückenfett „ 76—78
prima Kalbfleisch „ 84—86
Dürrfleisch „ 95,100 „Cyriak Braun , Karlsruhe

Beiertheim . Cäcilienstraße .
Verkaufsstelle Rheinstraße 10,B46097 Mühlburg . 19.1

gebr . , auch reparaturbed ., zu kauf ,
gef. Offert , unt . Nr . 2346066 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.flotter Betrieb bei 6000 Mk. An

zahlung an grobem Fabrikplatz zu
verkaufen . Offerten unter V . 11 .I? an » /.» MAfiaa.

hat Rentier auf II. Hypotheken
43i#—5 °/o Zins auszuleihen ,
unt . Nr . 17987 an die Exped. der
Bad . Presse" . 2.1

billig abzugeven im iriol .6 .4
Heinrich Karrer ,

PHUiPPsttaffe 18. Tel . 165».
1-' . 202 an Kudolf Mosse ,Frankfurt « * u verkaufen.

2346100 Erbpriuzeustr. 21, DL

„Romeo“
Stiefel

vorzügliche Qualität ,
neueste Formen .

Garantie für Haltbarkeit ,
übertrifft alles bis jetzt v .

anderer Seite Gebotene

Gesetz!, geschützt für ganzDeutschland.

Einheitspreis
kür Herren und Damen
in schwarz und braun ,

mit und ohne Lackkappen ,
auch Lackbesatz , sowie mit
Winterfutter ohne Preis¬

erhöhung. 17855

7 .50
jedes Paar ,

ohne Ausnahme, daher eine
Uebervorteilung ansgeschl .
Ein Blick in meine Aus¬

lage sagt ihnen alles .

Kaiserstrasse 56 .



S ' ile 4 Dadifche Presse .
Zu den Kreiswahlen in Kaden.

j Karlsruhe. 9. Dezbr . Die Kreiswahlen in Baden haben die
älufmkrkfamkeit wieder auf die Selbstverwaltung gelenkt , gleichzeitig
aber auch die früher« Erfahrung bestätigt, daß in weiten Kreisen der
Bevölkerung die Aufgaben der Kreise fast völlig unbekannt find , wie
überhaupt die Bedeutung der badischen Selbstverwaltung nicht genü¬
gend gewürdigt wird. Der „Stratzb. Post" wird nun hierzu geschrieben :
Die Wahlen zur Kreisoersammlung fanden bisher bei der denkbar
geringsten Beteiligung fast gar keine Beachtung in der Oeffentlichkeit
Erst seitdem sich in einzelnen Bezirkendie politischen Parteien auch um
diese Wahlen kümmern , haben Interesse und Wahlbeteiligung zwaretwas zugenommen , diese ist aber immer noch so gering, daß Ueber -
raschungen und Ueberrumpekungen außerordentlich leicht möglich find .
So hat in Mannheim bei den Kreiswahlmännerwahlen die Sozialde¬
mokratie bei einer Gefamtwahlbeteiligung von rund 29 Prozent mit
nur 3925, Stimmen fast ihre sämtlichen Wahlmänner durchgebracht.
Schon daraus ergibt sich die Reformbedürfligteit der badischen Selbst¬
verwaltung, welche die Regierung schon auf dem letzten Landtag ange-
bahnt hat und sich nicht mehr länger aufschieben läßt.

Die badische Selbstverwaltung , so wie sie heute besteht, wurde zu
Beginn der liberalen Aera in Baden durch das Gesetz vom 5. Oktober
1863 eingeführt. Dieses Gesetz unterscheidet scharf zwischen innerer
Staatsverwaltung und Selbstverwaltung , indem der Selbstregierung
die Selbstverwaltung in engerem Sinn » gegenüber gestellt wird. Die
letztere ist eine Interessenvertretung und dazu bestimmt , die nächste

Fürsorge für solche wirtschaftlichen , öffentlichen und kulturellen Inte -' testen zu übernehmen , welche für die Gesamtheit des Staates nur von
Mittelbarer Bedeutung find , weil sie ihre Entstehung in größeren oder
kleineren Abteilungen des Staatsgebietes oder in gewisten Kreisen
der Kefamtbevölkerung finden . Da diese Fürsorgetätigkeit aus dem
Arbeitsgebiet der staatlichen Behörde ausgeschieden und den beteilig¬ten Staatsangehörigen überlasten wurde , wurden diese zu zweckent¬
sprechenden Verbänden vereinigt , welche der Aufsicht des Staates un¬
terstehen , um der Allgemeinheit die erforderliche Einwirkung auf die
sachgemäße Pflege der Interesten zu ermöglichen, im übrigen sich aber
möglichst frei und ungehindert entwickeln sollen

Dies ist die hauptsächlichste Bedeutung der zurzeit geltenden Kreis¬
organisation, welche für joden 'der 1t Kreise des Landes aus einer
Kreisversammlung und dem Kreisausschuß. sowie dem Kreishaupt-
manu (Aintsvorstand) als Vertreter des Staatsinterestes besteht : für
Äeilbezirke der Kreis« können Bezirksverbände mit Bezirksversamm-
lungen zu entsprechenden Zwecken Mbildet werden . Die Bestellung
der Kreisversammlungsmitglieder ist aber außerordentlichumständlich
und durchaus veraltet . Sie werden teilweise durch Gesetz berufen ,
teilweise gewählt , und zwar, entweder durch die Gemeinden oder in
indirekter Mahl durch die Wahlberechtigten. Zu den freiwilligen

Mufgaben des Kreises sind aber im Laufe der Zeit gesetzlich auferlegte.Klso Pflichtaufgoben, wie die Unterhaltung der Kreisstraßen, die Be¬
sorgung des Landarmenwesens und endlich eine gewisse Mitwirkung
bei dem Vollzug der Unfallversicherung gekommen . Die freiwilligen
Aufgaben können nur durch Beschluß der Kreisversammlung auf den
Kreisverband übernommen werden Der Kreisausfchuß Hai lediglichdie Beschlüsse der Kreisversammlung vorzubereiten und zu vollziehen,die Kreisvermögens- und Anstaltsverwaltung zu besorgen und die
Interessen des Kreises wahrzunehmen, wenn dies , wie es fast überall
der Fall ist, der Kreisversammlung nicht möglich sein sollte, weil diese
nur einmal im Jahr und dazu meist nur einen Tag zusammeniritt.
Gerade in dem letzteren Umstand liegt auch ein Grund , weshalb die
Bevölkerung der Kreisversammlung nicht mehr Interesse entgegen¬
bringt. Der Kreisaufwand kann durch Umlagen auf die Gemeinden
und abgesonderten Gemarkungen gedeckt werden. Diese Kreisumlagen
werden aber nicht von den einzelnen Kreisangehörigen, sondern von
den Kreisgemeinden nach Verhältnis ihrer, in einem besonderen Kreis¬
steuerkataster zusammengefaßten Steuerwerte und -Anschläge , ein¬
schließlich dersenigen der Gemeinden selbst, erhoben. Nach der Zu¬

weisung von Pflichtaufgaben an die Kreise gingen die Ausgaben na¬
türlich stark in die Höhe , und deshalb erhalten die Kreise seit dem
Jahre 1891 für die ihnen gesetzlich obliegende Besorgung des Land-
armenwefens und die Unterhaltung der Kreisstraßen eine Staats¬
dotation, die unter besonderer Berücksichtigung der stark belasteten
Kreise Konstanz , Lörrach und Mosbach nach dem Gesetz vom Jahre
1999 auf jährlich eine Million « erhöht worden ist.

Unter den Pflichtaufgoben kommt der Ausstellung einer Lifte, in
der die zu Bezirksräten zu ernennenden Personen vargöschlagen wer¬
den , eine politische Bedeutung zu. Der Minister des Innern hat be¬
kanntlich in einer Koni Missionssitzung aus dem letzten Landtag erklärt ,
daß die Regierung Sozialdemokraten zu Bezirksräten nicht ernennen
könne . Vor «in« solch« Entscheidung wird die Regierung unter^Um¬
ständen bald ^ stellt sein : da bei den Erneuerungswahle« zur Kreis-
versammlung in Mannheim die Sozialdemokraten gchiegt haben , so
hat die Mannheimer Kreisversammlung eine so erhebliche sozial¬
demokratische Mehrheit, daß in die Bezirksratsliste mit Sicherheit
sozialdemokratische Kandidaten ausgenommen werden. Dann ist ein
bedenklicher Konflikt vorhanden, dessen Folgen gar nicht abzusehen
sind, denn die Sozialdemokratie wird sich nach ihrem bisherigen Ver¬
halten nicht davon abbringen lassen , ihre Genossen vorznschlagen .
lieber die Aeußerung des Ministers über die Kommission in der
Zweiten Kammer waren die Sozialdemokraten aufs höchste entrüstet.

Die dem Staat zustehende Aufsicht über die Kreisvevwaltung
äußert sich zunächst in der Leitung der Kreisversammlung durch den
Amisvorstand. ferner in dem Erfordernis der Staatsgenehmigung von
Kreisanlehen. Außerdem aber «ft das Ministerium des Innern befugt,
einzelne Beschlüsse der Kreisorgane, vorbehaltlich des Rekurses an
das Staatsministerium für nichtig zu erklären . Den weitestgehenden
Ausdruck finden diese Ausfichtsbofugnisse aber in dem Rechte der
Staatsregierung , jederzeit die Kreisvevsirnrmlungaufzulösen, in wel¬
chem Fall« auch alle von dieser bestellten Ausschüsse sich auflösen und
binnen längstens drei Monaten eine neue Kreisversammlung zu be¬
rufen ist.

Die freiwillige Tätigkeit hat sich namentlich auf dem Gebiete der
Armen- und Krankenpflege zu einer hervorragenden und nicht mehr
zu entbehrenden Tätigkeit ausgestaltet. In ersterer Beziehung ist ins¬
besondere zu bemerken , daß non fast sämtlichen Kreisverbönden Kreis-
pflegeanftalten errichtet worden sind , in denen Unterstützungsbedürf¬
tige , körperlich und geistig gebrechliche Personen Unterkommen und
Verpflegung finden. Ferner wird von allen Kreisen für die Unter¬
bringung und Erziehung armer Kinder in Familienpflege , Kreisan-
stdlten oder durch Gewährung von Zuschüssen an andere Anstalten Für¬
sorge getragen Trotz dieser segensreichen Tätigkeit gewann die
Kreisversammlung aber doch keinen Boden in der Bevölkerung, weil
die eigentümliche Lage und Gestaltung des Landes cs ungemein er¬
schwert, ausgedehntere Gegenden mit gemeinschaftlichen Interessen zu
vereinigen Sodann wurde in der Aufbürdung von Pflichtaufgaben,di « mit der Interessenverwaitung nichts gemein haben , ein weiterer
Beschwerdegrund gesehen .

Das Ministerium des Innern hat deshalb dem letzten Landtag
Vorschläge über eine anderweitige Kreiseinteilung , sowie eine ander¬
weitige Bestimmung der Aufgaben der Kreise Vorschläge unterbreitet,die seiner Zeit eingehend besprochen wurden, aber die Billigung der
Volksvertretung nicht gesnnden haben. Damit erscheint aber die Ge¬
setzgebung über die Selbstverwaltung noch nicht abgeschlossen. Die Re¬
gierung wird vielmehr dem nächsten Landtag neue Vorschläge über die
Reorganisation der Selbstverwaltung unterbreiten.

Abendblatt. Freitag den 8. Dez. *» ». f ?t „ § 72 -
7. Dez . : „Hessen von Melbourne. „Derfslinger" von Southampî
„Prz . Heinrich " von Marseille, „Bülow " von Port -Said , „Seidls
von jPort-Said , „Prinzeß Alice" von Port -Said , „Bonn" von
werpen, „Creseld" von Santos , „Eisenach " von Üas-Palmas , „Hel^land" von Las -Palmas ; 8. Dez. : „Friedr. d. Große " von Rew-Yoir
Merlin " von Genua.

« chiflsnachrichteu t-e * Norddeutschen L loyo
Mitget durch Passaaebnro v . Fr Kern Karlsruhe, Karlfriedrickistr irt

sc : Bremen, g. Dez . Angekommen am 7 . Dez. : „Eoeben" in
Penang , „Darmstadi" in Montevideo , .Frankfurt " in Bremerhaven,
„Halle" in Antwerpen, „Prinzeß Irene " in Rew -Pork: am 8. Dez . :
„Prz. Ludwig" in Nagasaki, „Bülow " in Suez , „„Main " in Rew-Pork .
Passiert am 8. Dez. : „Oldenburg" St . Catharines , „Westpfalen" Riko-
lajefs Abgegangen am 8. Dez. : „Schleswig " von Alexandrien, am
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(Anfangskurse.)
Oft-. Cred.-A. 210.V»
Disc Couu-A 193, %
DreSd . L..A. iS4 %
Ost.Staatsb .-A . 160. */»
Lombarden 29.'/,

Tendenz: fest.
Frankfurt a. M,

(Mittelknrfe.)
WechselAmsterd. 169.25
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, Wien
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4% Jtal . Rente
4% Ost. Goldr.
4% 1880 Russen
4% Serben
4% Ung.Goldr .
Bad. Ban!
Darmst. Bank
Deutsch. Bank
Diskonto
Dresd. Bank
Ost. Länderbk.
Rhein. Kr .°Bk.
Schaaffh. Bank
Wiener B .-V.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk .
Harpener
Tendenz : behauptet .

(Schlußkurse ).
47Ln .Bad. 1998 161 .85
4% Bad . 1901
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Masch.Gritzner 265 .5c
Karlsr.Masch. 18 !.50
H.-A. Pakets. 143 . °/.Rordd. Lloyd 106. °/,

Rachbörse .
(214 Uhr nachm.)
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Ost .S .-B . Fr.
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t 5* . */,
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(Anfangskurfe).
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Darmst. Bank
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Disk.-Komm .
Dresd. Bank
Ball . u. Ohio
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Ooryertcr 185 . '/,

Tendenz: ungleichm .
Berlin (Schlußkurse ).
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4 % Preuß . C 102 .20
3 )4 %Rsichs <ml. 92.75
3% Reichsanl. £4 30
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Ost. Kreditakt - 2 o . »/4Disk.-Komm . 193 *>,DreSd . Bank 162 .*/,Nat.-B .f .Dtfchl . 13 . *',Kom .-Disk . - Bk. 113.7
Kanada -Parifie 1 6 * ,Böckum .Gunst 22 %
V.Kö .-u .Laurah 171 ' ,' ' üenk .Bergw. 211 ' ',
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- * 248 .4t -
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223 1

171, ',
211 *4
186 *

M . Elel^G. S . 267.E.-G. ürchuckert 16».^Siem . «. Halste 244
Westerregeln »
D-Met.-Patr .-F . 3ri2 ^
Nä- F. Eritzner 28z,̂
BrauererSinner 24Y,P .- llng .K.Pfdiir. SZ .
Pest-vng .K.Obl. 93 ,
Ung .Schmalbahn 97,«.
Privatdiskonto p

Berlin
(Rachbörse.)

OstKred .-Akt. 210.-
Derl.Hand . -Gcf . 170.°

'
Deutsche B .-A . 259 %
Disk. Komm .-A. 193 )
DreÄen . B .-A. 16i *i
Lmb ..Ost.Südb. 22 .'?
Balt. u . Ohio 1 ' 7
Dochum.Gußft .
Dortm.U .Oii .S .
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz: matt.
Wien ( 10 Uhr).

Ost.Kred .-Akt. 671 .
. Länderbank .- 3SZ
. Staatsb .(frz-) 75»
Lomb .öil .Südb 118 M

Marknoten l ! 7 .?z
Ost.Kronen reute 94 y
Ost.Papierrente 9 / 3:
Ung . Goldrente Ul .
Ung ^kronenrent . 9».«

Tendenz: ruhig.
Paris ,

3% frz . Rente 1
4% Italiener
4% Spanier
4 %Türk .,uuifiz.
Türkische Lose
Lang. Ottoman 676 -
;iitü Tinto 17 4’

London .
Charte red SO */, §
de Beers 17 =
East Rand 5-

>o >dficlds 6 =
Randmines t1
'luaconda 8 '
Ätchis. common 10 ;s

. preferred l ' 4 ‘
hicago , Milwauke
- nd 2t Paul i 25*/,

Denver preser . 29 *i,
LouisvilleNaiyv 116
Union Pacific 73'/,
United Stat . Steel

"""Hvrv commr- 7s
nrctecred ! l4 '

9465

w
baldigst erbeten

Berel

Atelier uornefimer Holographien
und Vergrösserungen .

Matt
;2Ysit , 4 M . >«.
12 Cab. v . 8 Mk. r». Erbprinzenstr. 3, am Ronäsliplafc .

4 .4 Telephon 2678 . 17058

pralcle WslDäisgeseiissie
empfehle ich

17943 .3.1

• •td gewühre ich auf diesen Artihet
in diesem Monat

= 20°
!o Rabatt. =

Alwin Vater, Zirkel
32.

, mitdsmHerzj
MufilerSotilti

seit X883 Haupt-Niederlage in

Herz - Schuhwaren
für Damen , Herren und Kinder ,

gaiaerstraase 162 Telephon 1791 ,

Bcre
^ tiefet .

. mltt.msssrr-

in der Nähe der Hauptpost .
Neuheiten ! Grösste unübertroffene Auswahl bei billigst gestellten Preisen. Neuheiten !

-— - . — Rabatt - Spar - Marken . = = 179

Bnclillrfiiig!
TL er bildet jungen Kaufmani

bis zum bilanzstcheren Buchhalter
fort ? Gest . Offerten unt. B46098
an die Expedit , der ^Bad . Presse "

von tüchtigem Kaufmann auf nach¬
weisbare sichere große Erbschaft
aesucht . Offerten unt. B46I20 «u
die Erp , der „Bad. Presse .

"
300 ]tlk . werden von einer

Dame gea . lOfache Sicherheit zu
leiben gesucht. Pünktl. Rückzabl.

Offerten unter Nr. 834G102 an
die Erped . der „Bad. Presse " erb.
Verloren8LL .

'

Abznaeben gegen Belohnung.
B46064 Sternbergstrasie 3, m .

Welche äoloaialuaten«,
S«kMre»> tt. 8ejchSste
überlassen cnem erfahrenen, älte¬
ren Kaufe r. 'i aus diesen Bran¬
chen mit ei r " tn Haus und Laden
in einer Aunsstadt bei Karlsruhe
Waren in Kommission , gegen ge¬
nügende Sicherheit bei späterer
Uebernahme auf feste Rechnung .

Offerten unter Nr. 11378a an
die Expedition der „Bad. Presse
erbeten .

Automobil , ‘
5 sitzig., franz. Marke , 2 Chlinder
Magnetzunduna, muß wegen Geld¬
mangel verkauf. Aeußerster Preis900 Mk . Näh . Beschrbg . und Bild
20 Pfg . durch II . Zernikow ,Westend . Spandauerberg 39 .

WiUig ftt verkaufen :
1 Ueberzieher für mittlere Figur,
1 dunkler Rock mit Weste und 1
großen Petroleumkocher . B48073

Näh. Atabemieftraße 48, pari.

Verloren
Kinderöelzkragen vom Exerzier¬
platz bis Waldstraße . Abzugeben
gegen Belohnung B46089

Waldstr . 8 . Seitb . 3 . St .

Hund verlaufen .
Ein junger Dobermann hat sich

gestern nachmittag verlaufen.
Abzugeben gegen Belohnung

B46056 Waldstraße 25.
Vor Ankauf wird gewarnt!

Gefunden !
Ein 10-K- Schein . Abzuholen bei
Gottfried Brodle, Meßfonditor,

Nebeniusstratze Nr . 63
Wohnwagen .̂ _

| werden fortwährend angekauft
, Adlerstr. 38 , Querbau, 2. St .,
i gegenüb . b . Herberge z . Heimat. \

123 6*

Vor der Behandlung

Nächste Sprechstunden
von vorm . 9 bis abends 5 Uhr ununterbrochen

am Montag den IN . und ■aok der Beiiandtaag-
Dienstag : den 90 . Dezember

des Spezialisten für Haarkrankheiten nnd Haarpflege Georg Schneider
aus Stuttgart , Gymnasiumstrasse 21A I,

bei 11346a .!

Hi Lina Risting, Ul lii Sttthltsüil, Stirtistt. Karlsruhe
General-Vertrieb der berühmten Schuppen - u . Flechtenpomade, sowie der Brennessel-

Haartinktur nnd sonstiger Haarpflegemittel für Karlsruhe nnd Umgebung.
-. . Ebenda Auskünfte und Prospekte gratis . - ---------- -----------

Pferdcbesitzerl .

gbeira
Sur

<n> Marke

Kauf von H - Stollen/ ]

Ifei
iMetet unbedingt Garantie da* I
1 für , daß Sie die altbewährten J
{ Original- H-Stotlen }

aus der Fabrik
I Leonhardt & Co» eoMn**«rg ]
f erhalten .

>Veiaen Sie H-Stollen ohne i
I Obige Schutzmarke zurück , j

Fst , Blüten *

n<xx . rein u . sehr aromatisch , 10 Pfd .
Postdose Mk. 8.20 , 5 Pfd . - Dose
Mk. 4.25 . Muster geg . 30 Pfg . in
Marken . Schmidt « « Bienenzuchtund Versand Bichl (Bahr. Hochl.

Phot . Apparat . Klapp-Kamera
9 X 12, zu laufen gesucht. Offerten
unter Nr. B46081 an die Exped .der „Bad. Presse " .

Pappenkucne *
« »• “

»
946113 Mari, . ktr. 1». 2. St .

Verschied , bessere Damen .LeOAdarunter grünes Tuchkostüm »tz
heller Winkermantel, fast neu , M
preiswert zu verkaufen .

Augarten « ». «. 3 . St - L
Zu verkaufen verschied. Dom *'!'

Neider , Gr. 40—42 ä 10
Stoff zu Anzug.

Kaiserstrotze 93, II-
Mädchen -Fahrrad .feinebor ^.

Steil ., paffendes Weihnachts '*̂

schenk, billig zu verkaufen .
B4E Adlerstr . 32. 3 .̂ 1

Moderne Gaslüster, auch em
Photographenapparat billrg *
verkaufen . _Zu erfrag, unt . Nr. B4807 ^
der Erped . der JBoh. KtzM
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Maxim I

Frei « ml * IO Stücken aul
eckten 3 - l)lh .. Jiimb « - od . Homokord -
Doppelplatten . 91k . 44 . —

Anzahiiing bet Uefernag . . . . . Mk . 8 . 80
Monatsraten . Mk . 3 . —.
Gehäuse : Grösse 27X27X14 , afrik . Mahagoni .
Blumentriehter : 40 cm Schallöffnung ,

Maxim III

Führende Marken
»tnd untere

Maxim Sprech -Apparate.
Unsere Masiaisprechapp3rate haben die feinsten Präzisionswerke

und sind ans ^ estattetmit eigens zaaammengestellten Geechmacksmaster -
gehänsen , wie solche in keinem Konkurrenzkatalog an finden sind .

Mit jedem Apparat liefern wir

WM" IO Stücke gratis "WF
auf echten 3 Mk . - Jninbo - oder Houiokordplatton .

Diese Platten sind von den besten existierenden 3 -Mk .-Fabrikaten ,
keine sogenannten wilden Marken , wie solche von Konkurrenz¬
firmen unter anderen Namen als 3-Mk .-Platten beigegeben werden .

Bin guter Apparat mit echten 3- Mk .-Jumbo - & Homokordplatten
ist ein hoher Genuss und spielt weit schöner wie jeder Konkurrenz -
apparat mit Millopera - oder Melodikaplatten .

Beachten Sie die Ihnen gebotenen Vorteile . Unsere Preise sind
äusserst niedrig gestellt und sind unsere Apparate in Anbetracht der
Ihnen von uns gewährten erleichterten Zahlungsbedingonge « sehr
preiswert .

Casere Apparate wind nleht aadeites , aber tadellos .
Bei einem Apparat mit Nadeln , wie wir sie führen , können Sie ver¬
mittelst der Starkton - oder Pianonadel das Spiel des Apparates be¬
züglich der Lautstärke ganz nach Belieben regulieren , was bei einem
nadellosen ’Apparat vollständig ausgeschlossen ist . Für Apparate mit
Nadeln singen die grössten Künstler der Welt , wie

Maxim II

Preis 4MF mH 18 Stücken auf
echten 3 Mk . - Jmnbo - oder Heine .
kord -Doppelplatten . . . . . . Mit . 59 . —

Anzahlung bei Lieferung . . . . . Hk . 1« . —
Monatsraten . . Mk . 3 . —
Gehäuse : Grösse 32X32X15 , Mahagoni mit alteifberPlakette .
Blumentrichter : 40 cm SehaUöffiaang .

Maxim W
Caruso , Melba usw .

Unsere Maximapparate sind rein in Ton und Wort . Wir geben für
jeden von uns bezogenen Maximapparat 12 Monate schriftliche Ga¬
rantie . Bei unseren Maximapparaten ist schon die billigste Type mit
aufklappbarem Tonarm nnd der berühmten Maximreform - Schalldose
ausgestattet . Beachten Sie dies wohl . Bedenken Sie , dass Sie bei
jedem unserer Maximapparate ohne Preiserhöhung für Mk . 15 .—
Jumbo - oder Gomokordplatten gratis erhalten ,

Trictiterlos

V

Preis pHf " mit IO Stücken auf
echten 3 - 91k . -Jumbo - od . Homokerd *
Doppelplatten . Mk . 66 .—

Anzahlung bei Lieferung . Mk . 13 . 30
Monatsraten . . Mk . 4 . —.
Gehäuse : Grösst - 34X34X17 echt Eichern . Nussbaumeinlage
Blamentrichter : 45 cm Sehallöffnung ,

Ausschneiden ! Ausschneiden !

Bestellschein für bequeme Zahlung ;.
An die Firma

Grammophon -Versandhaus , Cromer k Schrack, Strafeburg I . E ,

Ich bestelle hiermit - Apparat . - . mit 5 Doppel¬
platten zu Mk. . Bei Lieferung zahle ieh Mk. . . . .
an and begleiche den Best in monatlichen Baten von Mk . - -
beginnend vom 1 - - - - 19 ab. Der Firma
C-omer 8t Schrack , Strassburg , verbleibt das Eigentumsrecht an
oi * n Waren so lange , bis der ganze Kaufbetrag entrichtet ist.
Erfüllungsort für beide Teile ist Strassbnrg i . E . Ich behalte mir
Um .aasen des Apparates innerhalb 8 Tagen vor

Name nnd Stand : ——. - . . . .

Wohnung und Datum : . . — — .....- . — . . - .

Preis (MF~mit IO Stückenauf echten 3 Mk -
Jumbo - oder Homokord -Doppelplatten Mk . 45 . —

Anzahlung bei Lieferung . Mk . 9 . —
Monatsraten Mk . 3 . — .

Gehäuse : Grösse 40X34X18 , echt Eiche .

Grammophon -Versandhaus

Cromer & Schrack
Straßburg i . Eis .

Telephon 1939 KÜQstraße IS Telephon 1939 .

Bei Barzahlung gewähren wir 10 % Rabatt.

Preis MM ml « 10 Stücken - HW suf
echten 3 91k . - Jnmbo « oder Homo *
kord -Doppelplatten . Mk . 76 . —

Anzahlung bei Lieferung . Mk . 15 .30
Monatsraten . Hk . 5 . —.
Gehäuse : Grösse 40X 40X19 , echt Gehäuse .
Blumentrichter : 57 cm Schallöffnnng .

Ausfehneiden ! Ausfcbneiden !
Bestellschein für Barzahlung .

An die Firma
Grammophon -Versandhaus , Cromer& Sdirack, Straftbsrgi . E.

Ich bestelle hiermit — . Apparat . . . mit S Doppel¬
platten zu Mk -— (Preis für Barzahlung) . Umtausch des Appa¬
rates innerhalb 8 Tagen Vorbehalten .
Name und Stand : - - —-. ■ _ ......
Wohnung und Datum : - - — .. . _ _ _

Fröbetscher Kindergarten I.
" - Einladung . - -t:

Sonntag trab Montag den 11. und IS . Dezember 1910 . jeweils
bon 11 bis 5 Uhr . sind die von den Kindern obiger Anstalt gefertigten
Weihnachts -Arbeiten zur allgemeinen Besichtigung ausgestellt , wozu
freundlichst einladet 17947 A . Swund , Vorsteherin . .

Toto - Apparat ?
mit Ausrüstungen

onrerstklassige Qualität
am billigsten im

= Toto - =
Umandbatts

Heinrich Dold
Karlsruhe iB .

Waldstraße 40 c .

An den Sonntagen ist
mein Gefdiäft bis abends Versand nach answärfcs bei

7 Uhr geöffnet. AK- 5 ~ franko.
17321 .5.2

Gänsefedern
u alle anderen Sorten Bettfedern
u . Daunen , — von 60 Pfg . an bis

sten — sowie Bett -
: Federbetten von

_ -rt 17154*
Möbelhandlung und Lagerhaus

_ Heinrich Karrer ,
Philippstr . 19 — Telephon 1659 .

LhaiIelongues „ N ;im..
gef ., v. 22 M . an zu verkauf . R. Köhler.
Tapez ., Schützen str.53,11. ©45664 .2 2

Vorzügliche 3334142*

Streichzither
mit Kasten und Zubehör zu ver¬
kaufen . Philippstr . 33 . 4 . St . r .

Photograph Meess
Werderplatz 31 liefert

|0 Visft gl. y. 1 .60 M . an
Cabinet, , „ 4 .50 M an

in praktischen 17821 .2 .1

Fleischverkauf.
Am Samstag den 10. Dezember

verkaufe ich im Hause Eisenbahn¬
straffe 20 von 9 —1 Uhr prima
Masttuhfleisch ä Pfd . 70 Pfg .
Eigene Mästung . B45891 .3 .3

Wilhelm Meck ,
Melkereibesttzer .

Imhoffens
Bären-Kaffee

Wohlschmeckendster
— gehaltvollster —
Bohnenkaffee
Ueberalt käuflich .

10318a
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Fllischgarnllur , BifÄs
für nur 112 Mk. verkauft . 2 .2R . Köhler , Tapezier ,8345927 Schntzenftr . 53 , 2. St .

Vteifinadits Oefdienben
wie :

Bestecke , Küchenwagen , Reib «
und Fieischhack - Maschinea ,
Mangel - u . Wring - Maschinen .

Ferner empfehlen als

Geschenk -Artikel für ÜCnabem
Eureka - Pistolen u . -Gewehre ,Diana - Luftgewehre , Later na -
magioa,Kin der - Fahrzeuga ,
, ,Fliegende Holländer “ u . s . w .

zn anssergewöhuiieh billigen Preisen .

Nordische Stahlgesellschaft m . b . h.
Karlsruhe i . B . , Kaiserstr . 81/83 .

v )Ljmirn
Faftrpä

’

derjiycmi
wunderbar leichter Lauf aber 60 008 im Gebrauch

ebenso alle Zubehörteile , wie Glocken , Laternen etc .
empfiehlt als 17944.4 .1

willkommene Weihnachtsgabe
Alwin Vater

(Inhaber Ad . Brecht ) , Zirkel 32.

DS * Pianlno . "» C
wenig gespielt , gute Marke , billig
zu verkaufen . Gelegenheitskauf .

Lachnerstr . 24. 2. Stock , links .

Guterhaltener grauer Militär¬
mantel zu kaufen gesucht.

Frau Binzel .
8346060 Lchützenstraße 7 , pari .

Heirat .
Suche für eine lunge , hübsche

und sehr reiche Dame von bester
Familie und tadellosem Rufe eine
paffende Partie . Fabrikant oder
Grofekaufmann wird bevorzugt .

Anfrage erbeten unt . „ Postlager¬
karte Nr . 44" Hanpttwst Straß -

burg i . Elf . Diskret , zugefichert .

Darlehen-Gefach !
Beamter sucht von Selbstgeb «

3—500 Ji gegen monatl . Rüazab
Eventl . Bersich .-Abschluß nicht aui
geschloffen.

Gefl . Offert , u . Nr . B45984 o
die Exped . der „ Bad . Presse " er

2500- 3000 Mk.
zu 5—6°|0 Zins auf gute Hypothese
per 1. Januar oder später gesucht .
Offerten unter Nr . 17860 an d«
Exped . der „ Bad . Breffe " erb . 2 .1

Lediger Staatsbeamter in d«n
30er Jahren sucht

IM Mb Jarlehm .
Rückz. innerhalb 2 Jahren . Alles
aewerbsmäfeige Anerbieten ver¬
beten . Offert , unt . Nr . 11852a an
die Exped . der «Bad . Presse ." 2 .3

Grammophonein großer ,
fast noch neu .
als 10 Pfg .-

Automat für Gast -Wirte auch
geeignet , mit kräftiger Spielweise
u . 8 gut erd . Platten , ist b llig zu
verkaufen . Eisenbahnstr . 12 . pari .

Musikwerke,
echte

Edison -Pbonographen
nnd Grammophone ,

Schweizer Spieluhren .

Fritz Müller ,
MusikaKenbandtung, Karlsruhe ,
Kaiserstr. 221. Telephon 1988.

Rabattmarken . 16385
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Statt besonderer Anzeige.
Schmerzerfüllt geben wir Verwandten , Freunden

und Bekannten die traurige Nachricht , dass unser
treubesorgter Gatte , Vater , Bruder und Schwager

Theodor von Faber
Oberleutnant a. D.

schnell und unerwartet im Alter von 68 Jahren aus
dem Leben geschieden ist .

Karlsruhe , 9. Dezember 1910 .
Die tiefgebeugte Gattin

Lina von Paber
und Kinder

Thea von Paber
Irma von Paber.

Dir Beerdigung findet Sonntag den 11. Dezember ,
nachmittags i/,Z Uhr , statt . 17991

Trauerhaua : Rintheimerstrasse No 2.
Kondolenzbesuche werden dankend abgelehnt .

Todes -Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseru

lieben unvergesslichen Gatten , Vater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Karl Friedrich Werner
Privatier

nach langem , schwerem Leiden unerwartet schnell
durch den Tod abzurufen .

Die tiefbetrübte Gattin:
EJ. Werner und Tochter.

Karlsruhe, den 9. Dezember 1910.
Die Beerdigung findet Sonntag nachm . 4 Uhr

von der Leichenhalle aus statt .
Trauerhaus : Marienstrasse 83 . 18001

Natt feiler fieionDeren Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz¬

liche Nachricht, daß Heute nacht 12 ‘| « Uhr unsere liebe,
gute Mutter . Schwiegermutter , Großmutter , Schwester
und Tante

Mite Schleicherfe
geb. Wolf

von ihrem langen , schweren Leiden im Alter von nahezu
81 Jahren erlöst wurde .

Karlsruhe , den 9 . Dezember 1910 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Eduard Alaeyer, Sledwenntitfer .
Lina Maeyer ged. Schleicher .

Trauerhaus : Hirschstraße 26.
Die Beerdigung findet Sonntag den 11 . Dezember ,nachmittags 3 Uhr. von der Friedhoskapelle aus statt .
Das Traueramt für die Entschlafene am Montag

den 12. Dezember, vormittags st -lO Uhr in der St .
Stephanskirche . 17998

Die am 2 Januar 1911 fülligen Kupons unserer Pfand ! riefe
und Kommunal -Ohlfgationen werden bereits vom f5 . Dezember
er . ab an unserer Kasse in Berlin

in Swarls - 'uhe

bei der Piliale der Rheinischen Kreditbank ,
bei Herrn Veit L. Homburg er ,
bei Herrn Heinrich Müller
und an den bekannten Zahlstellen eingelöst . 11385a

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher

Teilnahme an dem schweren Verluste meiner innigst
geliebten Gattin , unserer lieben Mutter, Schwieger¬
mutter, Großmutter . Schwägerin und Tante

irai Theresia Iriedle 1 Berliner HypothekenbankAktiengesellschaft
sage hiermit herzlichen Dank.
Im Namen der tiestrauernden Hinterbliebenen '

Oscar Friedle.
Karlsruhe, 9. Dezember 1910 . 17954

Als praklisciBS WeiHpctt
empfehle einen vorzüglichen

voraussichtlich noch den ganzen Monat zu beziehen ,
täglich frisch gekeltert , zum Preise von

23 Pfg . pr. Ltr. bei Abnahme von 100 Ltr.,
bei kleineren Gebinden SS Pfg . pr. Ltr.

Gleichzeitig empfehle ich einen gntvergorenen ,
sowie glaushellen Apfelwein zu gleichen Preisen .

Für volle Zufriedenheit übernehme jede Garantie .
Prompter Versand nach auswärts . 17968

flpfElraein - ErosskeltEFBi ,
üintheimerstF. 10 TElephon 510 >>. 2875.

-«
Eine in flottem Betriebe befindliche gut eingerichtete,

bestens eingeführte Möbelfabrik, Spezialität Kleiderschränke
und Schlafzimmereinrichtungen , gute Mitlelware und
beliebtes Fabrikat , Produktionsfähigkeit etwa für Mk .
200000.— pro Jahr , bisheriger Umsatz bei etwa 60 Ar¬
beitern durchschnittlich annähernd Lik . 200000.— pro Jahr ,
jedoch ausdehnungsfähig , da Einrichtungen für etwa 100
Arbeiter ausreichend , ist freihändig zu verkaufen unter
Uebernahme der Bestände, meistens Halbfabrikate und mit
oder ohne Uebernahme der Ausstände . Näheres durch
112902 .2 .2 Bankdirektor Karl IVcnh , Rastatt t. B.

Skr piilü tareripnp ?
Objekt 30000 Mk . Off. mit Honorar -
aniprüchen unter Nr . B40067 an
die Exped . der «Bad . Presse" .

Wachtelhündche», s. wachs. , lebh.
u. nette Tierchen, in nur gute Hände
bill . z . verk. Aue , Waldhornsir . 60,1.

iKarltrub« , Kaissrstr . 13b, I
4M8iervEnt4WM

Für die vielseitigen Beweise wohlthuender Teilnahme aus Stad^
und Land anlässlich des Heimgangs unserer lieben Mutter

Frau Stephanie Bauer , Ww„
geb . Grötz

insbesondere für die zahlreichen Blumenspenden , das letzte Ehren¬
geleite und den erhebenden Grabgesang sagen allerbesten Dank.

Gernsbach, 9 . Dezember 1910.
U389a Die Söhne .

In einer größeren Anstalt
Badens ist eine Gehilfenstelle
neu zu besetzen . Anfangs¬
geyalt 1200 Mark , nebenbei
freie Verköstigung , einge¬
richtete Wohnung , Heizung ,
Beleuchtung . Wasche , sowie
unentgeltliche ärztliche Be¬
handlung und Arznei in
Krankheitsfällen . — Bewer-
ber sollen im Verwaltungs »

| j und Rechnungswesen bewan¬
dert , gesund, ledigen Stan¬
des und milrtärfrei sein, im

' Alter von 20—25 Jahren
i stehen . Finanzassistenten , so-
' wie geprüfte Verwaltungs¬
aktuare werden in erster
Reihe berücksichtigt . Lust¬
tragende wollen ihr Gesuch
unter Darlegung ihres Bil¬
dungsgangs , Lebenslaufes ,
der persönlichen Verhältnisse,
belegt mit beglaubigt . Zeug¬
nisabschriften und Angabe,
bis wann etwa Eintritt er¬
folgen könnte, unter A. 1462
innerhalb 14 Tagen ver¬
schlossen einreichen an die
Annoncen -Expedlt . Hause »
stein Sc Vogler . A . - G .
Mannheim . 11384a .2 .1

S[

El«f dem Wochenmarkte am Marktplatz
empfehle für nwrgen

jiniiiß Msl-Mllsleisch am 80
prima M - u. Schweinefleisch am 80
Mein Stand befindet fich am f,r « , . »
Êingang der Äaiserftratze. (B46077) -■* -• * *• A 1A .161I1 .

Suche Unterricht f
in sra z. Sprache.

B46107 Adlerstr . 14, pari .

ht !| t| /| I Empf . morg. a . d . Markte
hiuiig r prima Schweinefleisch n .

Kalbfleisch Psd. 80 Brust «nd
Bauchlappcu Pfd. 76 $ . B46108

Letzter Stand Zähringerstraffe.

In einer Obcramtssfadt
Württembergs ist die N .rd . r-
lussung eines besonders in
Chirurgie tüchtigen Arztes
dringend erwünscht. Sehr
gutes Auskommen. Anfragen
zu richten unter C . 10344 an
Baaseustein & Vog >er

A
A
4

empfehlen : .
Feinsten Puderzucker 28 4 per Pfund
Prima gemahlenen Zucker 23 4 „ „
Neue lev . Haselnutzkerne , große

schöne Ware . . . . nur 72 4 „ „
Mandeln , gewöhnliche , große 90 -j „ ,
Maudel « , prima gewählte , süße

Bari . 110 - 120 4 „ „
Zitronat » prima, neues corsik . 60 4 « "
Orangeat , prima neues corsik . 50 4 « ,,
Prima Blockschokolade in Pfd .-

Blöcken . . 65 4 » »
Feinstes Weißmehl i . . . 16 4 ,, «
Feinstes Blütenmehl 0 . . . 17 4 „ „
Extrafeines Konsektmehl 00 ,

blütenweiß . 18 4 » »
Feinste Backrosinen — Denia . 50 4
Feinste Backkorinthen . . . 10 4 „ ,,
Feinste Sultaninen . . 60 u . 70 4 »
Feinsten Backhonig (Zuckerhonig) 10 4 „ „
Feinste Melangcmarmelade . 21 4 ,, «
Feinste gelbe Pflanze n»

margarine . . nur 53 4 » *
Feinste Margarine „Konditor -

blrrme" . . . . . nur 68 4 « »
Prima amerikanisches Schweine¬

schmalz . . . . . « nr 68
Feinste levant. Birnfchnitze . 15
Prima neue Eßkranzscigen 24
vr. Oetkers Backpulver » Banille -

zucker . . . 3 Stück 2 » 4
Citronencssenz , sämtliche Backgewiirze , Anis .

Fenchel , Zimt , Hirschhornsalz re.» zu außer¬
gewöhnlich billigen Preisen .

Feinste Palmnntzbntter in Tafeln
1 P und u. Pfund . . 60 4 per Pfund

Palmin , Bitcllo , Artol (zum Brotaufstrich ) billigst.
.= Bnckrezepte gratis. ——

Ferner empfehlen :

Feinste gebrannte Kaffees , nur Qualitäts .
Mischungen, JL 1 . 18 , 1 .20 , 1 .28 ,

1 .40 , 1 .60 , 1 .80 per Pfund
Echt chinesischer Tee von Ji 1 .20 per Pfund an
Echt Holland. Kakao von 75 4 per Pfund an

Prima neue holl . Vollheringe . per Stück 6
Berliner Rollmöpse und feinste

Bismarckheringe . - - . » ■» A
Sardinen , neue russ . Kronen per Fäffel 175 A

Ferner :

Feinste echte Hustenbonbons per ' /« Pfund 12 A
Geueraldepot in „ Hustin ", bestes Mittel geg .

Husten u Heiserkeit nur 15 H per Beutel.
Weißer Tischwein . Per Liter 80 A
Roter Tischwein . . . . . „ „ 80 A
Prima Apfelwein . . „ 30 A
Feinster Cognac , Verschnitt, 150 A pr. l/t Fl . tn. ®Ia3

80 A pr. % Fl . m. Glas
Fst. Elsen -Kirschwaffer . Verfchn., 200 A pr. Fl.

100 A pr. Fl.
Beste Sparkernseife nur 28 A per Pfund
Beste Putztücher von 14 A das Stück an
Ferner alle Sorten Weihnachtskakes in feiner,

tadelloser Ware, wie :
Tannenbaumkonfekt . . . 54 A per Pfund
Landshntiamischnng , feinstes

mürbes Teegebäck . . . . 70 per Pfund
Prima Bruchkakes . . nur 32 A per Pfund

Beste Bezugsquelle für Lebensmittel .
Gemeinsamer Bezug, daher billigste Preise !

Geschwister Hauenstein
Wilhelmstr. 30 , nächst d . Werderplatz.

Heinrich Koblwes
AmaUenstr . 25 a, nächst d . Ludwigsplatz .

Geschwister Feihelmann
Mühlburg . Rheinstratze 34 a.

17985 . 1

trauerbriete und Danksagungskarten
werden rasch und billig angefertigt in der

Druckerei der „Badischen Presse “.
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Kultur* u. Landschaftrbilder aus Korea u. Zapan
-j- Karlsruhe , 9 . Dez . Im hiesigen Schwarzwaldverein hielt am

gestrigen Donnerstag Herr Oberleutnant Pleger vom hiesigen Tele¬

graphenbataillon seinen zweiten Lichtbilder - Bortrag . Das Thema
hierzu lautete : „Kultur - und Landschaftsbilder ans Korea und Japan ."

Diese Benennung seines Vortrages wäre eigentlich nicht ganz richtig ,
so führte der gewandte Redner aus , denn es gibt ja bekanntlich kein
Korea mehr . Japan habe Korea bereits seit dem Kriege 1894 mit

China abhängig gemacht und diesen Zustand jetzt durch die Einver¬
leibung Koreas in sein Reich endgültig gemacht .

Redner hatte wahrend seines über fünfjährigen AufenHÄtes in

China Gelegenheit , auch Korea und Japan zu bereisen und diese Län¬
der mit seinen Bewohnern kennen zu lernen . An der Hand mehrerer
Karten wurde zunächst die geographische Zusammensetzung Koreas und

Japans eingehend erläutert . Korea ist ein sehr fruchtbares Land und

Japan hat es als vorzüglicher Kolonisator mit großem Geschick ver¬

standen , dieses Land wirtschaftlich zu heben und bessere Einrichtungen
zu treffen .

Herr Oberleutnant Pleger führte nun , unterstützt durch zahlreiche
Lichtbilder , seine aufmerksam lauschenden Zuhörer von Taku über

Tschifu und Chemulpo nach Soeul , der Hauptstadt Koreas , deren um -

Itegenbe kahle Berge jetzt mit großem Erfolg angeforstet werden .
Man nehme sich hier die Deutschen in Tsingtau zum Vorbild . Die
Koreaner sind große , kräftige Leute , aber die kleinen Japaner drängen
überall vor und errichten industrielle Musteranlagen . Verschiedene
Gruppen von Koreanern wurden in ihrer eigentümlichen Kleidung
und Kopfbedeckung gezeigt , auch eine militärische Musikkapelle , von
der Redner allerdings nichts Rühmendes zu berichten wußte .

Dann wurde die Weiterfahrt durch die schöne koreanische Insel an¬
getreten und bald war Fusan , der südlichste Hafen Koreas , erreicht .
Auch dieser Haupteingangshafen nach Korea macht einen vollständig
japanischen Eindruck . Die Reise führte ryeiter an Tzuschima vorbei
nach Japan . Den Japanern , ihrem Wesen und ihrer Arbeit zollte
Redner großes Lob . Verwaltung , Industrie , Verkehrseinrichtungen
und Armee seien durchaus modern und könnten jedem Staat als
Muster dienen . Die Zuhörer konnten sich gar bald von der Wahrheit
des Gesagten überzeugen .

Der schöne, von grünbewaldrten Gebirgshügeln eingerahmte Hafen
Nagasaki wurde im Bilde gezeigt . Hier herrschte lebhaftes Treiben ;
Schiffe aller NationenOwaren zu sehen . Die Stadt selbst dehnt sich
mit ihrem mächtigen Häusermeer bis zu den Bergen hin aus . Dann
sahen wir das Hauptverkehrsmittel für Personen : kleine , leichte aber
elegante Wagen , die von Kulis gezogen werden . Recht ausführlich
schilderte Redner ein japanisches Teehaus mit den berühmten Geishas .
Tische und Stühle sind in diesen Häusern nicht vorhanden . Die Gäste
sitzen mit untergeschlagenen Beinen auf dem mit Strohmatten belegten
Boden . Diese Sitzart kann sich der Japaner nicht abgewöhnen , sogar
im Eisenbahnzug , wo sämtliche Einrichtungen den unsrigen entsprechen ,
zieht er plötzlich die Stiesel aus und macht es sich in seiner altgewohn¬
ten Art und Weise auf dem Polster bequem . Redner bespricht die
Modeliebhabereien der Japanerinnen , die ganz besondere Sorgfalt auf
ihre Frisur legen und in der unbequemsten Lage schlafen , um den
Haaraufbau nicht zu beschädigen .

Die Zuhörer begleiteten den Vortragenden dann weiter nach
Kobe, einer fast durchweg europäischen Stadt . Die Gebirgsgegend hat
sehr viel Ähnlichkeit mit unserem geliebten Schwarzwald . Schließlich
wurde die an landschaftlichen Schönheiten überaus reiche alte Kaiser¬
stadt Kioto in zahlreichen Bildern vor Augen geführt . Hier erregte
besonderes Interesse eine Kahnfahrt durch Stromschnellen und durch
inen unterirdischen Kanal . Die großen Teefelder , Lotosteiche und

Tempelbauten erschienen im Billre und zum Schluffe besuchten wir noch
ein Theater . Die Vorstellung dauerte einen ganzen Tag — in Japan
natürlich .

Mit der ergötzlichen Schilderung dieser japanischen Theatervor¬
stellung beendete Redner seinen IV- stündigen hochinteressanten Vor¬

trag . Die sehr zahlreich erschienenen Zuhörer dankten durch herzlichen ,
reichen Beifall . Ein dritter Vortrag soll noch weitere Sehenswürdig -

keiten Japans im Bilde zeigen .

Christentum und Krieg
8 . Karlsruhe , 9 . Dez . Ueber „Christentum und Krieg " sprach

vergangenen Dienstag Pfarrer Höfer -Gaggenau vor einer zahlreichen
Zuhörerschaft im Arbriterdiskussionsklub . Der Redner führte ungefähr
folgendes aus :

Wie hat sich das Christentum zum Kriege verhalten und wie ver¬

hält es sich heute dazu ? Das sind die Fragen , die wir unseren Be¬

trachtungen zu Grunde legen müssen . Das Christentum negierte den
Staat , alle seine Einrichtungen und Unternehmungen und fühlte sich
demnach für sein Tun und Lassen nicht verantwortlich . Der Kirchen -

schriftsteller Tertullian sprach sich dahin aus , daß ein Christ niemals
das Schwert ziehen dürfe . Allmählich faßte das Christentum Wurzel ,
es begann die Gesamtheit des Volkes zu umfaffen und kam mit seinen
Idealen in arge Bedrängnis . Die Christen wurden sich ihrer politi¬
schen Pflichten bewußt , sie wurden einem Machtstaate , der sich nur mit

Krieg erhalten konnte , gegenübergestellt und nun begann für sie der

Krieg ein Problem zu werden . Die einen verwarfen ihn wie bisher ,
die anderen schloffen Kompromisse mit dem Staat und gingen soweit ,
den Krieg anzuerkennen , ja sogar als Wohltat zu preisen (Augustin ) .

Während der Kreuzzüge war die allgemeine Losung : „Gott will es " .

In der Folgezeit lag di« Kirche in ständigem Kampfe mit den welt¬

lichen Fürsten , was dem Sieg des kriegerisch politischen Bewußtseins
über das religiös sittliche zuzuschreiben war . Auch Luther war sich
nicht immer klar . In den Schriften : „Kann ein Soldat im seligen
Stande sein " und „Von weltlicher Obrigkeit und wie weit man ihr
Gehorsam schuldig sei" stellte er sich auf die Seite der Kriegsfeinde .

Das Stadium des Schwankens in der Stellungnahme zum Krieg
hat bis heute keine Aenderung erfahren . Zwischen beiden Parteien
steht eine Mittelpartet , die den Krieg als notwendiges Uebel ansieht ,
das man , wie auch andere vorhandene Uebel , mit in Kauf nehmen
muß . Wie stellt sich nun die Bibel zum Kriege ? Das alte Testament
ist voll kriegerischen Geistes , die Juden ziehen gegen ihre Feind « zu
Feld und morden im Namen Gottes . Aus dem neuen Testament kann
man keine bestimmte Stellungnahme erkennen . Sicher ist, daß Jesus
kein bestimmtes Wort für den Krieg gesagt hat . Er hat für Macht¬
kämpfe und politische Ausbreitungsfragen kein Interesse . Gewaltige
Ideen , setzen sich nur langsam durch . Das haben wir nicht nur erlebt ,
nein , das erleben wir heute noch. Und jede Bewegung muß mit ihrer
Zeit Kompromisse abschließen , will sie sich überhaupt,erhalten ; das

ist die Tragik der Menschheitsgeschichte . So finden wir auch schmach¬
vollste Verleugnung und Verstümmelung aller Friedensgedanken . Eine

stille Arbeit muß einsetzen , stets muß sie das Friedensideal als Ziel
haben ; die Zeit wird kms Werk fördern .

Betrachten wir das Problem vom volkswirtschaftlichen Stand¬

punkte aus . Was legt es nicht allen Völkern für unermeßliche Lasten
auf . Und nicht nur der Krieg selbst, sondern auch die ständige Kriegs¬
bereitschaft erfordert Unsummen von Geld und Kraft , die zum Wähle
der Menschheit weit besser verwendet werden könnten . Der Krieg ist
ein Uebel , das beseitigt werden kann . Warum verschwand er aus den

einzelnen Staaten ? Weil Rechtsvertrage geschaffen wurden , die aus
dem sittlichen Bewußtsein der Gleichwertigkeit des andern heraus¬
gewachsen sind . Es muß möglich sein , die Rechtsverträge auf die
Völker , die Raffen auszudehnen . Vieles vereint uns schon mit dem
Ausländer , in vielem streben wir gleichem zu . Nur der Zeit be¬

darf es . —
Lebhafter Beifall zeigte , daß die Hörer mit dem Referenten in

dem Hauptgedanken übereinstimmten . Die folgende Diskussion war
äu ^erstlebhafL »^ __ _ _ _

Erledigte Stellen für Milrtärsnwärter .
Straßenwärter auf sofort nach Falka « , Amtsbezirk Neustadt ,

Eroßh . Wasser - und .Straßenbauinspektion Freiburg , Strecke Nr . 78,

Landstraße 197, Probezeit für Militäranwärter 1 Jahr , für sonstige
Bewerber 3 Jahre , Anstellung auf Kündigung . Anfangsvergütung
660 M , Höchstoergütung 780 ( je einschließlich 12 Jl Erasnutzen ) ,
Nebenbezüge 15

spieipla « des Grotzherzogl. Hoftheaters Karlsruhe .
In Karlsruhe :

Samstag , 11. Dez . : C . 24 . Der Königsleutnant , Lustspiel in 4 A .
von Gutzkow . V-8—-L10 Uhr .

Sonntag , 11 . Dez . A . 23 . Der Ring des Nibelungen , Bühnen »

festspiel von Richard Wagner . Vorabend : Das Rheingold , in einem

Aufzug . 7—% 10 Uhr .
Montag , 12 . Dez . : B . 24 . : Das Konzert , Lustspiel in 3 A . von

Hermann Bahr . % 8—10 Uhr .
Dienstag , 13 . : 0 . 23. Der Ring des Nibelungen . Erster Tag :

Die Walküre in 3 A . von Rich . Wagner . 8 bis gegen V-11 Uhr .
Mittwoch , 14 . : B . 25 . Maria Magdalene , ein bürgerliches Trauer¬

spiel in 3 A . von Friedrich Hebbel . VS—10 Uhr .
Donnerstag , 15 . : C . 25 . Münchhausens Antwort , Komödie in 1

A . von Hanns von Eumppenherg . — Mirandolina (La locandiera ) ,
Lustspiel in 3 A . von Goldoni , frei übersetzt und bearbeitet von Fulda .
Vz8— 10 Uhr .

A
Freitag , 16. : A, 24 . Erstes Gastspiel von Cäeilie Rüfche -EnDorf .

Der Ring der Nibelungen . Zweiter Tag . Siegfried in 3 A . von Rich .
Wagner . Brünnhilde ;, Cäcilie Rüsche-Endorf . 6—MAI Uhr .

Samstag , 17. : 9 . Vorstellung außer Ab . zu ermäßigten Preisen .
Zum erstenmal : Traulieb und Wunderhold . Weihnachtsmärchen tn
8 Bildern v . Elisabeth Weirauch . Für ' ede Person ist eine Eintritts¬
karte zu lösen . Bnr -rkauf für die Abonnementen am Samstag den
10 . Dez . , nachmittaqs 3—5 Uhr , Reihepfolqe B , C . , A . Abt . B . 3—4

Uhr . Abt C . 4—y»5 Uhr , Abt A '45 —i/Uhr ) ; allgemeiner Vorver¬
kauf von Montag den 12. Dez ., vormittags 9 Uhr an .
Sonntag , 18 . : B . 27. Zweites und letztes Gastspiel von Cäcittr Rüsche -
Endorf . Der Ring des Nibelungen . Dritter Tag : Götterdämmerung
in einem Vorspiel und 3 A . von Rich . Wagner . Brünnhilde : Eäcilie
Rüsche -Endorf . 5 bis nach % 10 Uhr .

Montag , 19. : A . 25. Maria Magdalene , ein bürgerliches Trauer¬
spiel in 3 A . von Friedr . Hebbel . '48 —10 Uhr

In Beden .
Dienstag , 13 . : 11 . Ab .-Vorst . Neu einstudiert : Maria Magdalene ,

ein bürgerliches Trauerspiel in 3 A . von Friedr . Hebbel . 7—9Ma Uhr .

Die letzte
gegen nasse Keller feuchte Wohnungen ist
Ceresit . 414»

— Deutsches Reichspatent. ——
Wunnersche Bitumenwerke , G . m . b. HL , Unnai , W .
la. Referenzen . Katalog gratis.

t*
Das Beste aeqen Sustcn f, tferfc ^ etmuMg ' Ka/arrfc &a
laut mÄssenhaft . Dankschreiben . In Tausenden Familien stets zur
Hand . Ohne Hustentod sollten Brust - , Hals - u . Lungenkranke nicht ^
mehr fein . 1 -M . Versand durch : Apotheke zum eiserne » Mann Strass -

O- Els.
" - - -- - - " . . -burg- Els. 15 ; Freiburg : Hofapotheke; Karlsruhe : intersiation. Apotheke .

»
as as

CD00 QD
LOflunds

Mail tand

Relfttt« Mark«. Nach Prof . ▼. Soxblet ’s Ver¬
fahren für gesuttd* and krank * Säuglinge .Milchzucker

hl altem allnra für Kinder , die eicht gedeihen und an Körper -nauriuallUMt gewicht »bnehwen.
MalTClinnitn . ir vt *»a r * " »« d Keller , f wagendem, » ranee
naJuEaUppen jLXiraCi Kinder bis zu 80 > geheilt .
Malvovtpnrt nach Liebig u . Fehling , seit Jahren bewährt
* AiMACAlI Uhl als Katarrhmitlel und Nährpräparat für Kinder ,

Kranke und Genesende .

Malzextract -Husfeubonbonswöhig ^ h^ack^
und losender Wirkung .

‘

In allen Apotheken und Drogerien erhältlich .

Kapital-Bergrötzening
gibt einer feit 12 Jahren bestehenden , sehr flott arbeitenden Unter - j
nehmung , welche als

Gesellschaft mit beschränkter Haftung
alljährlich Dividende verteilt und große Reserven angesammelt !
bat , Veranlassung , mit Einzahlung in der Zeit vom 1. Januar
vis 31. März 1911 noch einige

Kapitalisten als Gesellschafter
aufzunehmen . Kleinere Anteile als Mk . 10000 .— werden nicht >
acceptiert . Unternehmen ist erstklassig und frei von jedem Risiko .
Reflektanten erhalten Auskunft und iede gewünschte Aufklärung
in direktem Verkehr — Vermittler verbeten — durch die Direktion
der Gesellschaft . Offerten unter J . 4417 an Haascnstein &
Vogler , A .-G., Karlsruhe erbeten . 17905.2 .2 |

Gute Artikel
oder Vertretungen

sucht alte , beftrenommierte Firma zu übernehmen . Weine und Liköre
misgeschlossen . — öife in Karlsruhe . — Eingeführt in Baden ,
Württemberg , Pfalz . Ausführliche Angebote unt . R . 4378117401 an
die Expedition der „ Bad . Presse " . 3.3

Damenschreidtisch. AinderbeLtstelL « .
für nur M . ’J.— zu verkaufen .

Schlossplatz 13 , Eingang Karl -
46094

dm
ubertrifft

an Reichhaltigkeit , Gediegenheit
und Preiswürai keit seiner Fabr .-
atedasjeniged runterzeichneten

Firma , welche zu einer Besichtig¬
ung ohne jegliche Verbindlichkeil
einladet . 17223 .6.3

Alleinige Vertretung von :
V. Berdux
Äug . Förster
Knauss -Mand
Rud . Ibach Sohn
Ed . Seiler
Schiedmayer
Bill, solid. Pianos v. Mk .460 .— an -
Hofberg \ Harmoniums
Schiedmayer / v.Mk . 120.- -an .
Bill . Harmoniums v. Mk. 80 .— an .

Pianos von
Mk . 60ü .— an.

Flügel von
Mk . 1350 .— an.

llaumliollM !
Karlsruhe , Frefrichsplatz 5.

^
jeder Art repariert
schnell, gut u . bill .
los . Sauter , Uhrmacher ,
Adlerftr .6 . Kem Laden .r

Damen-
Perltaschen

: in grösster Auswahl :
zu den billigsten Preisen

LWohlschlegei
Kaiserstrasse 173 ,

12.4 Lederwaren , 17692
Damengiirtel — Damentaschen .

< _ J

Gänsefedern
werden zu den höchsten Preisen
anaekaust . ^16970* Zahringersirasse 88.

ZU verkaufen :
Kanapee 10 -fl , Küchenschrank 10 M ,
Waschtisch 5 - fl , Triumphstuhl 6 M
Bogelgeftell m . Vogel (Zeisig 9 -fl ,
rundes Tischchen 3 -fl . 5848054

Zähringerstr « 33 , 111.
bereits neuer , für den billigen
Preis von 23 Mk. zu verkaufen .

stets guten Kaffee auf den Tisch zu bringen . . . .
Sie brauchen doch nur Seeligs kandierten
Kornkaffee zu kochen . . . . Und was sparen
Sie außerdem dabei ! . . . Eine Graüsprobe
erhalten Sie bei Ihrem Kolonialwaren-

Lieseranten. i<x>82a

Mattigkeit , Schlaf¬
losigkeit, nervöse

Störungen sind die
Folgen .

Der patentierte LuHverbesserungs -Apparat „hnens tisou -ueuerator “ reinigt, verbessert , und erfrischt die

Schlafzimmerluft durch Ozon , den natürlichsten atmosphärischen Luftreiniger. —
Wirkt automatisch . Verblüffend . Köstlichste Waldlu t im Zimmer , ohne störenden Nebengerueh .

Gesunder Schlaf . Vernichtet Bazillen , verhütet daher Ansteckung .
Preis des Apparats inkl . sämtlichem Zubehör und einer Füllung für 4 Monate Iss. 9.75

Nachfüllung Kriens Ozonessenz für weitere 4 Monate . . 2 .75
Alleiniger Fabrikant : Hermann Kriens , Oberlahnstein a . Rhein 12 . .

Karlsruher Depots Ferd . Mayer jun . , Friedrichsplatz 7, Otto Fischer , Fidelitas - Drogerie , Karlstr . 74

nah Praktisches Weihnachtsgeschenk . ’~9 & 10145a

: Für Verlobte :
> empfehle ich ungenierte Besichtigung meiner >

{ Ausstellung moderner £
S Wohnungs -Einrichtungen . S
2 In allen Preislagen ist grösster Wert auf Solidität und vornehme ■
■ Form gelegt ; meine auffallend billigen Preise ändern nichts an den ■
■ la. Qualitäten . — Unbeschränkte Garantie . — Franko -Lieferung . ,
Q g

£ D . R 61 S ) Kronenstrasse 37/39 . £
*

• ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ » ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ * ♦
*

Weitze TMenliicher
mit kl.

'
Webfehlern spottbillig .

Wilhelmstt. 34,1 Tr. r.
Kanarienvögel ,

feine Sänger , verkauft billig
G . Faschian ,

Schlachthausitraße S.

Schöne AMster
auch einige für Elektrisch , werden
billigst verkauft . 17628 .6 .2

Markarafenstr . 22 . Ecke.
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Spezialgefchäft für

Bildereinrahmungen .
Grosse

Auswahl . *,

Billige
16839

'Preise .KaiserstrKunsthandlg . und Jiahmenfabr .

Aufgebotsverfahren Approbierter
Tierarzt gesucht Verlag von Adolf Vonz & Comp , in Stuttgarr

Bücher, die in keinem
Hause fehlen sotlten f

Der klosierjager

Grossherzogüche
.

Kuustkerammche Werkstätten

Ausstellungsgebaude Hoffstrasse 7 .
Unentgeltlich geöffnet von morgens 9 bis abends i Uhr

Neu eingerichtet seit 1 . Dezember 1910 .

Besondere Sehenswürdigkeiten ;

Kollektion E. Pottner r Vögel.
Grosser Baderaum im Admiralsgarten - Palast , Berlin

Kollektion M . Würtenberger
a . a . m . 17593 *

Uhren geschenkt
bekommen Sie von keinem Uhrmacher, aber e «tht silbern « Herrm¬
und Damen - Uhren im reellen Wert von ca 12 bis 14 Mk erhalten
Sie , weil Gelegenlieitskauf , für tt .SO Mk-, Wecker von 1 .00 Mk an,
mit 2jähriger Garantie , sowie sonstige Uhren und Goldwaren zu billigsten
Preisen , nur im bekannten Uhren ! leparatur^eschäft von

J . Gelman
Zährinserstrasuie SH. Kcke WaldfiomstrsBe

Ankauf von a'lem Gold , Silber , Platina und Gebissen . 16057 .4 .3

.
♦

Rei vorkommendem Bedarf empfiehlt sein

Spezial - Pelz - Geschäft

Gustav Sdirambke jr.
Waldftrafre 35 Waldftrafce 35

nächst der Kaiserstiass «

schräg gegenüber dem Colosseum .

Lager In nur dauerhaften Pelzgattungen bei
gewittenhaftefter Selbftarbeit u billigsten Preisen .

Meine

Spezial - Abteilung in echt natur Skunks
bringe in empfehlende Erinnerung

Echt uatur Skunks be $ » tz
— für Kleider und Hüte —
l Meter lang und 12 cm breit

fl Ul * IS Mark , SO lange Vorrat reicht ,
Auskunft in jeder fachgemässen
Angelegenheit bereitwilligst . t8«wr-4.3

?nw \

verlegen
den Betrag

mit welchem Sie Ihrem Gatten
als Weitanachts -fJescbewt

eine Garnitur

Fräulein Kätchen Weeber, Büg¬lerin liier, Sleinstratze 12, hat den
Antrag gestellt , ihr abhanden ge¬kommenes Sparbuch Ui . Q Nr . 157
mit einer Einlage von 642 JH 12 Jtfür kraftlos ju erklären .

Der Inhaber des genannten Bu¬
ches wird daher ausgefordert , sol¬
ches innerhalb eines Monats , vonder erfolgten Einrülfung an ge¬
rechnet . bei der Unterzeichneten
Kasse vorzulege» , widrigenfalls die
KraftloSerklärimg erfolgen wird

Karlsruhe , den 7 'Siet. 1910.Stadt . Spar » und Pfanbleihkaffe .

Kolzversteigerung.

für die Verwaltung des Schlacht¬
hauses in Lörrach.Nur tüchtige und erfahrene

Kräfte wollen sich melden. Privat -
praris innerhalb der Stadt <15000
Einwohner ! wird , soweit mit dem
Dienst verträglich , zugelaffen. Be¬
werber wollen sich unter Angabeder Gehaltsansprüche usw . bis
spälrsleuS 18 Dezember d . Js .
melden 11360a

Eintritt möglichst auf Anfang
Januar 1911 .

Der Oiemeinberai Lörrach.

Mir versteigern Dienstag den
13. Dezember 191kl. vormittags 9
Uhr. jm Stephanienbadgarten in
Beiertbeim : 5 Ruschen l . IV Kl, .
1 Akazie , 1 Jffe . 2 Ahornstämme,IV . Kl., 1 Linde u. I Rotzkastanie
kV Kl ., 1 Ster Akazienwagner¬
holz , 18 Ster ruschenes und ge¬
mischtes Scheit, und Prügelholz ,95 gemischte Wellen . 17908

Das Holz kann jederzeit im
Badgarten angesehen werden.

Karlsruhe , den 6 , Dezbr . 1910.kr . Bahnbauinspektion ll .

Uuhholz -Nerkauf.

LirhelhiTg .

Jagduerpuchtung.

Die Gememdeiagd auf der Ge
Markung Eichelberg wird am
Montag den 12. Dezember 1910 ,nachmittags 3 Uhr .auf dem Rathaus in Eichelbergfür die Zeit vom 1 . Februar 1911bis mit 31 Januar >917 durch
Periteigerung öffentlich verpachtet.De , Jagdbezirk umfatzt ca . 120
Hektar l ?efb.

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelassen, welche sich im
Besitze eines Jagdpasses befindenoder durch ein schriftliches Zeug¬nis de , zuständigen Behörde (Be
zirksamt ) Nachweisen , datz gegendie Erteilung eines Jagdpaffcsein Bedenken nicht obwaltet .Der Entwurf des Jagdpachtver -
träges liegt im Rathaus zur Ein¬
sicht auf .

Eichelberg, 21 . Novbr. 1910.
Gemeinderat.

B o p p e l
10903a_ Mildenberger .

I Oetigbeiiu .

Jagdverpachtung.

EmleiHieHmntf

Ges. peseb . Nr. 121850

kaufen , denn in kurzer Z >-it
haben Sie Ihre Angabe durch
Ersparnis der Wasch - u . Plfttt -

koate .n wieder gedeckt .
ISanerwitsehe in allen Aus¬

führungen nur zu haben
Kaiserstraße 40 .

KeSeiMbel.
Sofa . SdireibstQhle . beilerrtillile .

ClubsSessel
Saffian - und antike Leder , bequemund solid , konkurrenzlos billigste
Preise . 17099 .6.5

Grösste Auswahl am Platze .
Muster und Zeichnungen kostenlos
Kaiserstrasse 227
E . Schütz , Spezialgeschäft feiner Ledermöbel.

Die Gemeinde Oetigheim, Amt
Rastatt , versteigert am
Dienstag , den 13. Dezember d .

nachmittags 2 Uhr .uul dem Rathause daselbst , die
Ausübiing der Jagd auf weitere
6 Jahre in drei Abteilungen und
zwar : 10877a

1 . Abteilung , bestehend aus lll
Hektar Feld und Wiesen u. 56 Heltar Wald ;

2 . Abteilung , bestehend aus 335
Hektar Feld und Wiesen u 53 Hel
tat Wald ;3 . Abteilung , bestehend aus 442
Hektar Feld u . Wiesen u . 105 Hek¬
tar Wald

Dabei wird bemerkt, datz als
Bieter nur zugelaffen wird , wer
im Besitze eines Jagdpasses ist oder
durch ein Zeugnis der zuständigen
Behörde nachweist , datz gegen die
Ausstellung eines Jagdpuffes fein
Bedenken obwaltet .

Oetigheim. 21 . November 1910 .Der Gemeinderat :
Hornung . Bürgmstr .

Kühn, Ratschr

Stammholz -
Versteigerung .

Die Gemeinde Sinzheim versiei
gert am
Montag den 12. Dezember 1. IS ..vormittags 9 Uhr ,
beginnend , auf der Hurst folgende
Hölzer :

1 l . , 611 ., 7 lll .. 2 IV . , 3 V .,1VI . Kl . Forlenstämme ; 71 .
19 fr ., 27III . Kl. Forlen -Ab -
schnitte ; 1 I . . 4 II .. 11 III . , 3 IV.9 V ., 6 VT . Klaffe Fichtenstämme:10II . . 6 111 . Kl . Fichten-Ab -
schnitte ; 1 II .. 4 III .. 121V ., 3 V .
Kl . Eichen .

am
Zusammenkunft um 8% Uhr
Bahnhof hier . 11270a

Sinzheim , den 5. Dezember 1910 .
Der Gemeinderat .

Lorenz .
Die Gemeinde Graben vergibt

86 Festmeter
Nappelstamme

im Submissionswege .
Die Stämme lagern an der

KreiSstratze Grabcn -LiedolSheim.
Angebote sind bis zum 15. d.

Mts . beim Gcmcinderat Graben
einzureichen. 11362a

Simmermann , Bürgermstr.

Grvßh Forstamt Reustadt im
Schwarzwald verkauft im Wege
schriftlichen Angebotes aus den
Domänenwaldungen in Htnter -
zarten : Fichteustämme : 40 L , 156
II . , 358 III ., 504 IV ., 978 V .. 241
VI . Kl. . Abschnitte: 39 l .. 149 II ..267 III . Kl ., insgesamt 1700 Fm .in 25 Losen, ferner fi Stück Spalt
holz und 450 Stück Baustangen .

Angebote wollen bis Dienstag
den 13. Dezember 1910, nachm .
4 Uhr, an Gr . Forstamt abgegeben
werden . lN67a

Auszüge durch das Forstamt

Metall u.Glas
Chemische Fabrik Düsseldorf 1 -6.

OOtMldorf ,

Veru . rtUduli tUlier. Ü.II, „ .tiuu

Brautleute
Staunend billig und gut

kaufen Sie
Möbel — Bette »
PolNterwareu

aller Art . Bettfedern und fertige
Federbetten vor 18 Mark an

Empfehle meinen eigen konstruiert .
? at6nt -8ppung - peilep -ko8t
(einzig richtiger Ersatz für Polster¬
röste ) in allen Grotzen nach Matz .

Heinrich Karrer,
Lagerhaus und Möbelhandlung .

Philivvstraste Nr . 19 (kein Laden ),16609 Telephon 1659 . 10.9
Eigene Tapezier - und Schreiner -~ ' ieflWelkstätte. Frankolieferung .

Feinste Nürnberger |

Milche «
m Att -Nürnderger Holz - u.
Tchmucktruhen. Geschenk- 1
kistchen , Doknmenienkasten I
als praktische, schöne Packungen
mit köstlichem Inhalt für den
Weihnachtstisch in der Preis¬
lage v 8 bis 10 Mk . emvsiehlt I
(Porto und Verpackung frei : !
Illustrierte Preisliste kostenl >

Roman aus dem 14. Jahrhundert
von

Ludwig Ganghofer
Illustriert von Hugo Engl

45 . Auflage
Preis elegant gebunden Mk. &•—

Ekkehard
Ein « Geschichte aus dem 10. Jahrhundatt

von
I . v . v. Scheffel

244 . Auflage
Preis elegant gebunden Mk. fl.—

'st

[(fi

Der
Trompeter von Särking :»

(£ut Sans vom ©beerbem
non

U v. Scheffel
Illustriert von Anton von Werner

292 . Auflage
Preis elegant gebunden Mk . 4.80

Ein Mnteridyll

2. 1

von
Karl Skieler

Mit dem Porträt des BerfafferS
42 . Auflage

Preis elegant gebunden Mk . 4.—
11337«

Zu beziehe« durch alle Buchhandlungen
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17891

Durch direkte Einläufe ist es mir möglich , ab meinem grotzenzirka >500 Zentner zu wirklich billigen Preisen zu verlaust
19 Psd . Kochäpsel ti0 4
10 . . grob 100 %
IO . „ auserlesene 120 S,
10 . KohlLvkel 120 410 . „ , , grohe 140 Jj

10 Psd Lederävsel
19 - „ groß 1
10 . Luiken . 120 i10 . schöner v. Boskopv 150 i10 „ „ prima 200 %

sowie prima spanische Orangen emvsiehlt alles frei ins Haus 17M
'1a l/’ f% f-m «£ Amalienstratze 59,• Schiitzenstratze 68 .

Dr. V. Schmidt Reiehs • Glühstrumpf
kaufen Sie zu demselben Preise wie jeden an¬
deren Glühkörper , erhält aber 10mal solange .

>w £ | tr ‘färfhiA
ln schwarz -weiss -roten Hülsen z. haben i. d. einschl . Geschäften .

Sonder -Preise für
rlle Sorten Alehle

von heute I
15. Dezember

U Ml MMM ,
Nürnberg 11. H300a

Abnahme
des Zuckergehaltes konstatieren

:kranke nach dem öfterenZucker :
Trinken don Apoth. Wagners peru -
vianischen Boldotee. In Cartons
ä Mk . I — allein echt in d . Drogerie
v . O. Mäher , R . W . Lang . I . Dehn
Nachf ., Zähringerstr .. A. Kintz ,
Westend-Drogerie . u . M . Strauß
Hardtstr . 21 . _ 19 da 10 .6

l3d*ari
♦ Ideal • NaMntpBtor . D. R- ]

■ 6. M. Beates Mittel f “
SohnapfMKaUrrti u .\
Stopfung d. Hase . Eignet I

sieb zurZitroDensaltkur a Dampf- I
bad. Dnentbehrl. f. jed- der ln staub . I

I Luft arbeit muss . Preis 1 M. Protp» I
! grat Zu hab . ln Qumml~,Bandagen - I

geßchäften nnd Drog. Fabrikant : I
HERMANNALIPPI, Chsmnltz. I fMan weise Nachahmungen zurück *!

5 10 12' /, 25 IVOPM' t.
feillftks Kncheumehl 88 1.85 2.— 4.25 16.—

„ Kikifkktmkhl SO 1.78 2.30 4.50 17.50
dts . iu Wisch -
tuchstikcheik 1.05 2.— 4.60

» PHSair-
«rtramehl S5 1.88 2.40 4.65 18.25 ,*

„ Ms. i. SSdtdf. 1 .10 2.10 4.75
Krotmehl p Snnabtal . . . . . 12, 13 4 .
Haldseißlirstmkhl . 14 Ii
Meißbntmrhl . 15 ^

R
1797«

K

Ju1

mr «

Sackweise oder für Großabnehmer »
find Extrapreise vorgesehen . 3

Brok -Abschlag !
Frmßts KauslirBl . .
Schier Aradins -Iwleliach

1 ft» 33 ^
3 fahrt 40 4

Für Kindernahrung : 17958 .24,^
Schier Kikldergries ffh. 40 4 10-fst .-2Slilchell 3.50.vof »»* fi**»*» *4jj4 iu if 1p » tv ^ e *9vt

| Luger und Filialen Durlachlj
518 . Um ^ eihnachtsbestellurigen rechtzeitig zu erledigen , erbitte

ich diesellien baldigst. — (Auffärben abgenützter Ledermöbel )

» Uni »rm.,Frack- u." Gehrockanz. ver¬
leiht Pbil . iiirsed. Steinttr . 2. B«sus

Lrucbarbeiten jeder uuo mulu —“ “ V VtUka Ull Uv,wv . lUitn der Druckerei der « « ad . Preüe *



£ . 572 Abendblatt. Freitag de« 9. Dez. 1910* öSf/aF * Wttype* Zäti ] r £

Aus der Refidenz .
Karlsruhe . 9. Dezember.

o Krauenbilvung -Fraueustudium . Immer wieder haben die

ni unsrer Aiittelschüler im letzten Jahr vom Wandervogel gehört ,

» sprach man dafür , bald dagegen und den Meisten wird es nicht
lick gewesen sein aus den widersprechenden Urteilen ein klares

der Wandervogelbestrebungen zu bekommen . Der Verein Frauen -
auenstudium hat darum beschlossen, diese» für die heran -
keneration so wichtige Thema zum Gegenstand seines

Diskussionsnachmittags zu machen . Aerzte, Lehrer und er-
Eltern haben ihre Beteiligung freundlich zugefagt. Am auch

t vielen Nichrmitgliedern die Beteiligung an dieser Veranstaltung
ermöglichen, wird der Diskusfionsnachmittag im oberen Saal der
. Ahreszeiten (Hebelstrcße) stattfinden .

r » er „Lehrergesaugoerein Karlsruhe " veranstaltete am letzten
im dichtbesetzten kleinen Festhallesaal zur Feier seines 27.

ftuugssestes ein Konzert, das in allen Teilen einen wohlge-

aeneu Verlauf nahm . Das reich ausgestattete Programm war mit
musikalischen Geschmack zusammengestellt. Es enthielt u. a.

„to* herrliche Komposition »Das ist das Meer "
, Hegars prächtiges

»rwerk „Morgen im Walde "
, Baumanns mächtig wirkenden, far -

Millernden „Waldchoral " und I . Wetths ftisch -fröhlichen „Jung
mer" Außerdem muß noch der dem Lehrergesangverein gewidmete

iJn der Heimat " von Seminarmusiklehrer Lutz in Heidelberg
ianiit werden. Unter der trefflichen Leitung des langjährigen
»rmeifters, Hauptlehrer I . Kollmer , konnte der Verein sein starkes
men zeigen, das sich in vornehmer Tongebung und seiner Nüan -

Eg besonders kundtat . Daß neben dem modernen Kunstchor auch
ei liebes trautes Volkslied eine gute Pflegstätte im Lehrergesang -
etn gefunden, bewies di« Wiedergabe des wunderschönen „Mädele

rnck, ruck", arrangiett von F . Käser . Damit hat sich der Chor in
hetzen der Zuhörer eingesungen : die 3. Strophe mußte wiederholt

tden. War die Aufstellung und Erledigung des Programms eine
r gelungene, so muß die Wahl der Solisten auch als eine ganz
ckliche bezeichnet werden . Der Verein hatte sich diesmal ein Künft -
irio aus Koburg verschrieben, bestehend aus Frl . Marg . Sippe !
» ran) . Frl . Marg . von MLllendorf (Klavier ) und Herrn Prof ,
ring (Cello) . Frl . Sippel brachte mit gutem Gelingen Lieder von
btttflumn, Reger und Mozart zu Gehör, von denen das Wiegenlied
t viel zarter Innigkeit vorgetragen wurde . In der Ve-
Iltung der Lieder und später der Cellostücke zeigte sich
pulein von MLllendorf als hervorragende , gewandte Pianistin ,
chr noch konnte man ihre hohe Meisterschaft am Flügel bei der
ederMbe von Liszt 's herrlicher „Tarantella " bewundern . Wohl
en wird uns das schöne Werk mit solcher Kraft und soviel Glanz
oten werden. Auch Herr Prof . Döring zeigte sich als großer Mei -

k seines Instrumentes . Besonders in Glucks „Andante "
, Simonet -

i „Madrigale " und Poppers „Vito " vermittelte er uns künstlerische
nüsse reinster und tiefster Art . Aber auch seine anderen Darbiet¬
gen rissen die dankbare Zuhörerschaft zu ungewöhnlichem Beifall hin ,
lchen der Künstler u . a . mit Schumanns wunderbarer „Träumerei "

lttierte . — Auf das Konzert folgte ein ebenso wohlgelungenes
nkett, zu dessen Verschönerung unsere treffliche Hauskapelle mit
ren flotten Weisen wesentlich beitrug . Der 1 . Vorsitzende , Herr
suptlehrer Reich » sprach im weiteren Verlauf all denen seinen Dank
p, die zum schönen Erfolge beigetragen hatten , besonders dem Dir :

genten , der den Verein mit verhältnismäßig wenig Proben so tüchtig
gefördert hatte . Sein Hoch galt den beiden Jubilare » , den Herren
Geier und Kraut , die für 25- und 20jährige Akttvität die Sängernadel
bezw . den Sängerring erhielten . Rur allzurasch verflog die Zeit , die
durch köstliche Liedervorträge gekürzt wurde . Fräulein Fath -Reureuth
sang mit ihrer schönen, verheißungsvollen Sopransttmme einige präch-
ttge Lieder . Herr Hafner erfreute durch einen humorvollen Sang von
Galitzi di« zahlreiche Zuhörerschaft. Mit einem begeistett aufgenom¬
menen Hoch aus die Damen fand das schöne Sfiftungsfest seinen Ab¬
schluß . Mit Stolz und berechtigte» Freude kan« der Verein darauf zu«
rückblicken.

L» Esperanto Kunveno. Die internationale Weltsprache Esperanto ,
deren Anhänger gestern abend im Cafe Bauer zusammenkamen, scheint
auch in unserer Stadt Interesse zu erregen . Deshalb hat man sich
gestern auf vielseitiges VerlanMN entschlossen, einen Kurs in der sich
immer mehr « rbreitenden Hilfssprache zu geben. Interessenten
werden gebeten, ihre Adresse Herrn Hans Bode, Amaliensttaße 27, auf¬
zugeben.

qh Militarbrieftauben -Ausstellung . Seit Einführung der draht¬
losen Telegraphie halten viele die Brieftaube für den Nachrichtendienst
im Kriege vollständig entbehrlich. Mit Anrecht! Wie alle bekannten
Nachrichtenoermittler (Bote , Reiter , Radfahrer , Automobil , Luft¬
schiffe, Telegraph und drahtlose Telegraphie , optische und akustische
Signale ) hat auch die Brieftaube Mängel und ihre Verwendung ist
an bestimmte Voraussetzungen gebunden und Beschränkungen unter¬
worfen . Aber ebenso wie die übrigen , wird auch die Brieftaube unter
bestimmten Verhältnissen das geeignetste, weil sicherste und schnellste
Nachrichtenmittel sein . Die deutsche Heeresleitung unterhält nicht nur
selbst Brieftauben und läßt sie ausbilden , sondern steht auch mit dem
„Verband deutscher Brieftauben -Liebhabervereiue" in Verbindung ,
dessen nahezu 300 000 Tauben ständig geübt und auf Verlangen zur
Verfügung des Kriegsministeriums gestellt werden. Als Verwendungs -
gebiet der Brieftaube gilt hauptsächlich der Festungskrieg . Sie kann
aber auch — wenigstens im eigenen Lande — im Feldkriege verwendet
werden und wird Aufklärungsabteilungen , vom Eros getrennten De¬
tachements usw ., unter Umständen große Dienste leisten können. Auch
zur Verbindung zwischen Luftschiffen uich ihrem Heimatschlage wird
sie verwendet . In neuerer Zeit ist es sogar gelungen , die Brieftaube
zur Aufnahme von Gelände , Verteidigungswerken , feindlichen Stel¬
lungen usw . zu verwenden, nachdem es Herrn Dr . I . Neubronner ge¬
lungen ist, einen entsprechend eingerichteten Photographenapparat
von solcher Leichtigkeit zu konstruieren, daß ihn die Taube im Fluge
zu tragen vermag . Er liefert , wie durch zahlreiche Versuche festgestellt
ist , sehr brauchbare Bilder , die vergrößert werden können. Wer sich
näher über die höchst interessante und schöne Taubenart unterrichten
will , der besuche die am 10., 11. und 12. Dezember in der städtischen
Ausstellungshalle zu Karlsruhe stattfindende „Süddeutsche Militiir -
Brieftauben -Ausstellung", in welcher die schönsten Brieftauben bayeri¬
scher, württembergischer, hessischer, elsaß -lothringischer, Saarbrückener
und badischer Brieftaubenvereine ausgestellt sind . Eine ganz besondere
Auszeichnung wird dieser Veranstaltung durch den bereits in Aussicht
gestellten Besuch des Großherzogs zuteil .

8 Ein nettes Früchtchen. Ein 16 Jahre alter Kaufmannslehrling
von hier , stahl seinem Lehrherrn Waren im Gesamtbetrag von 184 M,
die er verkaufte und den Erlös in seinem Nutzen verwendete . Außerdem
unterschlug der Lehrling ein Zwanzigmarkstück, das er im Bureau
seines Lehrherrn gefunden, fälschte eine quittierte Rechnung und suchte
damit eine Forderung seines Lehrherrn , im Betrage von 45 Ji , einzu-

! ziehen.

[«
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Flsliel Schoholadenhaiis, UM.

Höchste Zeit!
Freiburger Beld-Lotterie

Ziehung garantiert20. Dezember1910.
empfehlenalle Verkaufsstellen und

die Generalagentur Eberhard Fatzer, Shrtfgarf«

Best . Beamtentochter !
sucht strg. diskret . Aufenthalt ,
sch . möbl. Zimmer mit voller
Pens ., v . 1 . Jan . bis Febr ., bei

tuter, anständ . Fam . od. bess.
»ebamme in Karlsruhe . Off.

m . genau . Preisang . u. 11235a
| an die Exp. der „ Bad. Presse" .

Kinderwagen,
aut erhalten , zu verkaufen. Zu
besichtigen nach 4 Uhr. 17995 .2.1

Rheinstraste 34a , 2. Stock.

M. Friederich & Di
17979.2 .1 Hofjuweliere

Karlsruhe , Kaiserstrasse 112 Bruchsal
zwischen Herren - und Waldstrasse . Kaiserstr . 32 .

Juwelen , Gold- u. Silberschmuck
Silberne und versilb . Tafelgeräte

■ und Bestecke — .
in reichhaltigster Auswahl bei billigster Berechnung . JJ (£l (J(irCttCtt 5® CfttCtCf

Stellenvermittlung .«MM
d. Kanfm. Vereins Karlsruhe .

Für Prinzipale kostenfrei . Ein¬
schreibgebührf. Nichtmitgl. Mk. 1.60
f. 3 Monate . Statuten und Be¬
werbungsformulare gratis u .franko.
Stets Bewerber aus d. meisten

Branchen angemeldet . 10755

Exped . der „Bad . Presse" 3 .1

Harmonium-Unterricht
ird erteilt bei mäßigem Honorar

#t*n unter Nr . B38418 an die
ition der „Bad . BressS" erb.

. . vom einfachsten

| bü feinsten Genre
in

grösster Auswahl
bei 17974

fhtirah . Hoflieferant,
8 Va Kaiserstrasse 179a,

Ecke Herrenstrasse .

Stadt . Badaostalt
(Vierordtbad )

Karlsruhe .

MedizinischeBäder
Fichtennadel - , Salz -

(Rappenauer oder Stassfurter )
Mutterlaug -e -u .Schwefel -

(Thiopinol ) Bäder .
Badezeit an Werktagen :

Vormittags 8— 1 Uhr und
nachmittags st,3—8 Uhr .
An den Samstagen bis 9 Uhr .

Sonntags 8—12 Uhr . 5783

1 guterh. Sosa Mk . 1$.
1 Wäscheschrank Jl 16 .—
1 kl. schöner Küchen schrank „ 13 .—
1 großer , runder Tisch „ 5.—
1 schöne Kommode, 4 Schubl. „ 18 .—
1 Spiegel „ 1.20
1 Viereck . Tisch „ 4 .—
1 Küchentisch „ 2.50
1 */* Geige mit Kasten „ 15 .—
1 schöne >chw . Staffelei „ 16.—
2 antike Stühle , auf. „ 10.—
2 runde Tische Ji 5.— u . „ 4 .50
2 sch . Puppenwagen ^t6 .— u . , 4.—
sehr schone Etagöres ,
1 Gaskocher, 3flammig, „ 2,—
öerren -Anzüge, neu ,
Hosen und Paletot ganz besonders
billig zu verkaufe ». B48110
Leffmgftrahe 33 im Hof.

durchaus tüchtiger, für Karlsruhe
und Umgegendsofort gesucht unter
günstigen Bedingungen . Gefl.Offert .
unter Är . B46119 an die Exped .
der „Bad . Presse"

i m » » tfl. 3oiorF|
uni) mehr ! ! !

Existenz
I bietet stch intellig . Herrn !
durch Uebernahme eines
reellen Unternehmens .
Evtl , als Nebenerwerb
zu betreiben .

Erforderlich Mark 300 .—
Barmittel . B46047

Näheres Samstag von
I 2—8 Uhr, Sonntag von

9 — 1 Uhr . „ Hotel
F riedrichshof “,
Karlfriedrichstr . 28. Kain

Gesucht
zum sofortigen Eintritt eineKöchin ,
die gut bürgerlich kochen kann .
17957 Kaiserste aste 158 .

Gesucht
per sofort für Hausarbeit ein jg.
Mädchen für einige Stunden vor-
u. nachmittags . Vorzustell. Sams¬
tag von 10—12 Uhr. B46112

_ Yorkstraße 43 , IV .
ÄVegen Erkrankung wird sof . oder

1 . Januar ein älteres gediegenes
HlÜhAott ru einem Kinde.uiuoujen und Beihilfe im
Haushalt gesucht. Köchin vor¬
handen.

Gute Zeugnisse erforderlich .
Gest . Anerbieten unter NI. 4489

an Haasenstein & Vogler . A .-G ..
Karlsruhe . 17999

8 Diebstähle . In der Nacht zum 7. d. Mts . wurde in einer Wirt¬
schaft auf der Kaiserstraße ein schwarzer Ueberzieher und ein schwarzer
weicher Filzhut im Werte von 70 gestohlen . — Ein 28 Jahre alter
Maler aus Teinach wurde in dem Augenblick festgenommen, als er im
Begriffe war , ein Fahrrad , welches er kurz vorher in der Weststadt
gestohlen hatte , zu verkaufen. Der Festgenommene war außerdem noch
im Besitz von grauwollenen , neuen Handschuhen , die zweiftllos eben¬
falls von einem noch nicht zur Anzeige gebrachten Diebstahl herrühren .

§ Wegen Logisbetrug , Diebstahl und Unterschlagung wurde ein
2S Jahre alter Eelegenhettsarbeiter von hier vorläufig festgenommen.

Provisions -Reisender
für außerhalb auf Bureauartikel
bei hohem Verdienst gesucht . Offer¬
ten unt . Nr . B46068 an die Exped.der „Bad . Presse" erbeten . 3.1

)ür taMilt OMI
(D .R .G .M .) werden allerorts tücht.
redegewandte Damen gesucht . Der
Art . ist so praktisch und billig , daß
lebe Dame Käuferin ist . Daher
leichter Verkauf. Hohe, sofort aus¬
zahlbare Provision . 8345667 .2.2

Näheres Kaiser-Allee21,1 TreppeBank
sucht Lehrling oder Volontär .
Offert , unt . W. 4488 an Haasenstein
& Vogler, A.-G. , Karlsruhe . 18003

Aus den Nachbarländern .
0 Friedrichshofen, 7 . Dez . Der große Felchenfang zwischen

hier und Romanshorn hat in den letzten Tagen begonnen und
bis jetzt einen ungewöhnlich reichen Ertrag ergeben .

Biicherfchan .
Hermann SalingrSs Kriegsbuch . „Zm große« Hauptquartier

1879/71." Die vierzigjährige Gedenkfeier des Tages von Sedan war
die Veranlassung , längst verschollene Kriegsberichte des verstorbenen
Berliner Possendichters Hermann Salrngrö , aufs neue zu veröffent¬
lichen. Diese Berichte erschienen damals als Feuilletons in dem
längst eingegangenen „Berliner Fremdenblatt " und erregten ihres
echten Berliner Humors und ihrer flotten Schreibweise wegen berech¬
tigtes Aussehen. Der Tochter des Verstorbenen, Frau Luise Salingrö
d 'Albert gelang es durch die Liebenswürdigkeit ihres Jugendfreunds ,
des Knappschaftsdirektors Dr . Paul Stieber , Sohn des damaligen
Polizeidirektors und späteren Polizetpräfekten von Versailles , Eeheim -
rat Stieber , dieser von seinem Vater gesammelten Zeitungsberichte
habhaft zu werden , die nach der Herausgabe im Sommer ds . Jrs . nun¬
mehr in zweiter Auflgge im Verlag von A . Hofmann u . Co . in Ber¬
lin unter dem obengenannten Titel in Buchform erschienen sind . Sa -
lingrS , der die Bühne Klein -Berlins mit seinen harmlos lustigen
Possen beherrschte, war von dem damaligen Polizeigewaltigen Stieber
eingeladen worden , in seiner Begleitung im großen Hauptquartier
den Krieg als Berichterstatter mitzumachen. Er nahm die Einladung
an und veröffentlichte seine Berichte in dem „Berliner Fremdenblatt "
und diese 60 Berichte bilden das genannte Buch . Diese Kriegsberichte
verdienen nicht nur wegen ihrer gänzlich ungeschminkten Wiedergabe
der damaligen Ereignisse eine neue Veröffentlichung, sie geben auch
einen bemerkenswerten Kommentar für die Auffassung und den Ge¬
schmack der Leser jener Zeit . Den Alten , die jene gewaltige Epoche
deutscher Nationalgeschichte miterleben durften , wird das Buch die
unmittelbare Erinnerung an jene Zeit der Sorgen und Freuden in
die Erinnerung zurückrufen , den Jungen bietet es eine unterhaltsame
Lektüre aus jener großen Zeit . Ohne Phrasen und ohne Erfindungen
berichtet Salingre mit einer gewissenhaften Schlichtheit, was er ge¬
sehen und was er erlebt hat , gleichsam als unterhalte er einen Kreis
guter Freund « . Dadurch hebt sich das Buch SalingrZ 's vorteilhaft
von der Menge der Kriegsbücher ab, in denen sich die Autoren be¬
mühen , den Kanonendonner zu Lbertönen. Das CalingrSfche Buch ist
ein literarisches Unikum aus der größten Zeit des Reichs, ein Buch,
das in keiner Bibliothek fehlen sollte . y .

Gejchästliche Mitteilungen .
Berliner Hypothekenbank Aktiengesellschaft . Wie aus dem Inse¬

ratenteile unserer heutigen Zeitung ersichtlich, werden die am 2. Ja¬
nuar 1911 fälligen Kupons der Pfandbriefe und Kommunal -Obliga -
tionen bereits von 15 . Dezember cr. ab eingelöst. 11385a

zeigt
ergebenst

an ;
Herrliche Auswahl in allen Abteilungen .

Mitte dreißig , mit vieljähriger Erfahrung im Bank- u . Fabrikbetrieb
tüchtiger , zuverlässiger , flotter Arbeiter, brlanzfähig, derzeit Prokurist

sucht ,
gestützt au Ia Zeugnisse, gelegentlich Buchhalter -, Kassier- oder ähn¬
liche Vertrauensstelle , am liebsten Schwarzwald. Gefl. Offerten unter
Nr . 11125a an die Expedition der „Bad . Presse " erbeten. 4.3

Junger Mann ,
welcher schon läng . Jahre im Ma¬
schinenfach und als Chauffeur tät .
war , sucht per sofort ähnliche
Stellung .

Offerten unter Nr . B46101 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Ordentl . Mädchen wünscht in
haik^as Kochen zu erlernen .

Auch übernimmt dasselbe willig
jede Häusl . Arbeit bei nur geringer
Vergütung . Gefl. Angebote unter
Nr . 3346050 an die Expedition der
,Bad . Presse " erbeten.

Lin älteres Fräulein,
bis jetzt in anderer Stellung ,
möchte in einem Kosthause oder
Privat das Kochen gegen Be¬
zahlung erlernen . Wirtschaft aus '
geschlossen .

Bedingungen unter Nr . B46065
an die Exped. der „Bad. Presse" erb .

( » eiactat
wird ein jüngeres , ordentliches
Mädchen , das Liebe zu Kindern
hat und etwas Hausarbeit versteht,
zu sof. Eintritt . Näh . B46087

Borkstr . 44 , pari , lks.

Vermietungen .
Wohnung in inmitten.
Schöne gesunde Wohnung, best,aus 3- 7V Zimmern nebst allem Zu¬behör, ist an bess. Leute zu vermiet.

EichterSheim . Bahnhofrestauration11386a.2.1_ Karl Brecht.
Amalienstr . 1, parterre , ist wegen
Todesfall eine hübsche 3-Zimmer -
wohnnng nebst Zubehör sofortoder 1. Januar an ruhige Familie
zu vermieten . B46085 .3.1

Drarsftraße 16, II ., ist eine schöne4 Zimmerwohnung umständehal-
ber per sof . bill. zu verm. B44980
. Schon möbliertes Mansarden -

zrmmer zu vermieten .B46121 SchUtzenstr . 50. 1. lks.

Line reelle, spielend leichte , hohen
Gewinn bringende

Existenz
ist an einen fleißigen gewissenhaften
Herrn mit etwas Barmittel für de«
hiesige« Platz und Umgednng 3«
vemeben.

Nähere « Samstag im Park-
Hotel Karlsruhe . Lieoso.2 .1

8le» en -6e8uc>ie.
Ctellmtg gesucht

Kaufmann, in der Kolonialw .-
Branche 10 I . tätig . 24 I . alt , die
Handelsschule bes., in amerik . und
deutscher Buchs , erfahren , Stenogr .
u . Schreibm. kundig, sucht per 1. 1-,
auf gute Zeugn . gestützt . Stellung
als Kilialleiter (als solcher noch in
Stellung ), Reisend , oder Exped .»
Posten . Gefl. Offerten unter Nr.
B46118 an die Exped. der „Bad .
Presse".

Kaiserstraße 50, I .. sind 2 möbl .
Zimmer zu vermieten , L 1 Person.

Kaiserstr . »3, 2 Trepp , lks ., nächst
Kronenftr ., möbl . Zrmmer billig
zu vermieten . B4S114

Mathystraße 1, 3. Stage , ist ein
schon möbliertes Zimmer an best .
Herrn , mit guter Bedienung, zu
Vermieten . B46105

Miei - Gesuche .
Kinderloses Ehepaar sucht auf

1. April große 2 Zimmerwohnung
und Mansarde sSüdstadt ).

Offerten unter Nr . B46058 an
die Expedition der „Bad. Presse "
erbeten .

Gesucht eine »Zimmerwohnung
( Weststadt bevorzugt) auf 1 . März .

Offert, unter Nr . B46117 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 2.1

Familie (4 erwachs .Perfonen ) sucht
er 1 . April geräumige i Zimmer -

Wohnung mit Mansarde. Offerten
mit Preisangabe unter B46Ü82 an
die Exped . der „Bad. Presse".

2 Zimmerwohnung in der Mit -
tel- oder Weststadt auf 1 . April
oder 1. Mai zu mieten gesucht .

Offerten unter Nr . B45916 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb .

Gesucht w. a. 1. Jan . 2 od. 3
Zimmerwohnung von kl . Familie .
Off. m. Preis u . Nr . B46109 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb .

Junger Herr sucht auf 15 Dez .
möbliertes Zimmer,

wenn möglich mit Klavier . Offert ,
unter Nr. 8346062 an die Exped.
der „Bad. Presse" erbeten .

Solid . Mann sucht bei ordnungs¬
liebend . Leuten größeres freund !,
möbl . Zimmer auf 1. Januar , mög¬
lichst nahe Hauptbahnhof.

Gefl. Offert , unter 8)46051 an
die Expedition der „Bad . Presse " ,
erbeten .

7 jeder Art

für

DamenJerren u. Kisder
kaufen Sie

gut und preiswert
bei

17976

Hugo Oielfich,
Grossh . Hoflieferant,

179a Kaiserstrasse 179a ,
Ecke Herrenstrasse .
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Samstag
Sonntag
Montag
Dienstag

auf on
D ,
(id

Geschwister Knopf .

Eröffnung
der

bei

Eins Bertholö Uwe.
Nr: 19 Karl -Friedrichstrasse Nr. 19

Spezial - Geschäft in Schokoladen ,
Kakao , Tee , ff . Dessert , Marzipan,
Honigkuchen , engl . Biskuits etc.

a AAAAAAAA AAAAAAAA nnn n AAA AAAAAA4444T444 WWWWV
In allen einschlägigen Artikeln
für Puppen - Kaufläden und -Küchen
die grösste Auswahl hier am Platze.

. kAAAAAAAAAAAAAAAA4AAAAAAAAAAAAAAAi

Grosse Auswahl in

Königsberger und Lübecker Marzipan*
Torten, sowie feinsten Dessert =Torten,
Künstler - Lebkuchen .

Mitglied de# Rabatt-Spar-Vereins .
17978.2 .1

1 Waggon
Einaillelierde ,
soeben eingetroffen . Passendes Weihnachtsgeschenk .

Darauf 1 © % Rabatt bis Weihnachten .

Ausserdem empfehle meine neu eingetroffenen Spielsachen
für Groß und Klein. Lade zur Besichtigung hiermit ergebenst ein

Ernst MarxSpezialhaus f. Raushalt- u.
WirtschalteEinriditungen

GM Mel-
z« de« denkbar billigsten Preisen.

Schreibtische von
Galerieschränke von
Bertikows von
Chiffonniers von
Kinderbettstellen von
Diwane , dreiteil. von
Sofas von
Trnmeaux von
Bücherschränke von
Büfetts von UV ji an
Elegante Schlafzimmer

28 Ji an
25 Ji an
40 JI an
40 Ji an
10 Ji an
45 Ji an
32 Ji an
25 JI an
55 Ji an

mit ein», zwei- und dreiteiligen Spiegelschränken : ebenso
= schöne Kücheu-Einrichtnngen .

zu denkbar billigsten Preisen .
Ferner Kletnmöbel :

Rahttsche» Nippttsche. Salonttsche . Paneele . Säulen .Bücher - und NotenetagCre . Garderobeständer . Flur »garderoben . Klavierstühle . Spiegel und Bilder in
größter Auswahl . 17988 .3.1

AL Levy & Lämmle

Fahndung .
D . TU . 4844 . In der Nacht vom8 / 7 . Dezember d ?S§. , zwischen 3

und 4 Uhr wurde in das katholischePfarrhaus in Büchenau mittels
einer aus der Nachbarschaft her¬
beigeholten Leiter nach Eindrücken
eines Fensters eingestiegen und
eine eiserne Kassette , ca . 40 cm
lang / 40 cm breit und 30 cm
hoch ~ Gewicht etwa 1 Zentner —
gestohlen . In der Kassette befin¬den sich Wertpapiere im Betrage
van 38 000 M und zwar :

1 . Hypothekenbriefe und Unter -
vfandsverschreibungen nach bad.
Landrechi, zugunsten des Heiligen¬fonds Büchenau.

2. Schuldurkunden der kaih.
Pfarreipfründekasse Karlsruhe .

3 . Ein Sparkassenbuch der städt.
Sparkasse Bruchsal über eine Ein¬
lage von ca . 2800 M für den Hei¬
ligenfonds Büchenau.4. Die Kautionsurkunde des
Heiligenfondsrechner in Büchenau.5. Der Vertrag zwischen der
Kirchengemeinde u . der politischenGemeinde Büchenau über die Cin -
tragsgelder der Kirche ins Grund¬
buch. 17092

Der oder wahrscheinlich die
Täter trugen ungenagelte Stiefel .

Ich bitte um sofortige Mitteil¬
ung an mich oder die nächste Gen¬
darmerie oder Polizei , sobald sich
Anhaltspunkte ergeben, die zur
Ermittelung der Täter führen
können .

Karlsruhe , den 8 . Dezbr . 1910 .
> Der Erossh. Staatsanwalt.

>u e n 3 e r .

Brabmaihiinst
| ständige Ausstellung fertigeEntwürfefertiger |
| Denkmale nach Entwürfen

erster Künstler . 61S4
| Karl -Wilhelmstr . 51

Ausk . : Rupp & Moeller
Durlacher Alle 29.

9
w . Sonnabend . Z.Dezbr ., Schnellzug5.39 nach Frkft . in Heidelberg 6 .30
Handtasche am Gepäckschalter auf¬
gab , bitte um eine Nachricht u.P . K . 4949 an Rud . Rosse ,Karlsruhe ._ 17722 .6,5

Jagdhund
gesucht , wenn auch noch ganzinng . Hund kommt in gute Hände.

Gest. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B46004 an die Exped.der „Bad . Presse " erbeten.

In einem großen , an der
Bergstraße gelegenen, durchvorzügl . Bahnverbind , mit
Mannheim Verbund. Orte ist
besondererUmständehalber ein

Anwesen
btlltg zu verkaufen.Dasselbe besteht aus einem

1903 errichteten 2 stückigen,villenartig u . neuzeitlich aus¬
gestatteten Neubau mit daran
anstoßendem, großen Garten ,sowie einem äußerst solid ge¬bauten Nebengebäude mit 46m
langem , gewölbt. Keller, Ma -
gazms - und Büro - Räumlich¬keiten, Dampfheizung , Wasser¬
leitung , sowie Motoranlage
ebenfalls vorhanden . 11359a

Infolgedessen für Gewerbe¬
betriebe jeder Art , auch fürWeinhandlung , Branntwein¬
brennerei , Tabakmagazine und
dergleichenvorzüglichgeeignet.Aeußerst günstige Zahlungs¬bedingungen . Reflektanten
wollen sich wenden unter U1453
an Haasenstein & Vogler, A.-G .,Mannheim ; durch welche
näheres zu erfahren ist. 2 .1

KinLadung .
III „Dl II

difl 16

Die verehelichen Vereinsmitglieder werden hierdurch zu der am Ireitag16 d. M , nachmittags 5 1/2 Mir , zu Karlsruhe im Sitzungssaale des GMinisterium des Innern stattfindenden

Mitglicderversammlung
ergebenst eingeladen.

Tagesordnung :
1 . Bericht des Vorsitzenden.
2 . Neuwahl des Gesamtvorstandes (gemäß § 5 Abs. 1 der Vereinssatzun >

Der Vorsitzende :
He . Greiflf .

' -1

Weh
nen i

W. Gastef
Größt) . Ijoßeferant

'
Ritterstraße 2 TefepQon 1567

TtusstattungsQaus für feine Jnneneinridjtungen

Sehenswerte
Weifinacfjts-flusstefTungi

Sämtfid) e

irzeugnisse der TUödetdrandje
'Kfeinmööef jeder %rt

'
Befidjtigung otjne jeben Kaufzwang gestattet und erßetem

biau -
tijtt)«
fatne
ist g
demo
ter I
Meh,
den
order
beide
herai
dater
das 1
Haup
zubri

(
ihrer
den j
tet tr
volks
mal 1

lieg i:
Ze : l
nende
Lletzk
was 1
elbien
zurück
Wehl ,
Hofen,
reforn
das T
und -
nicht 1

Das Original und Vorbild aller Parfüms ohne Alkohol
DAS

1AUßER
'

Bouquet
20 . JAHRHUNDERTS V I

FLIEDER

o

Preis :
Veilchen

4 —
Wistaria

3.50

Erfreuen konnte man >
rend des Jahres

Groß u. Klei
Dutzend » Bid

17S
mit einem
Heftchen .

Auf kommende Festtage V*
den ebenfalls solche Billett«
chen Jedermann Willkomm
sein . — Zu haben in Hülle
Fülle an der Kasse des

Residenz -Theaters
Waldstrasse «L

iBSkikurse .
in Triberg {<BS

26. Dez. 1910 — 6. Jan . «
Programme b . b. Ski- fu8h>*s

wohl
drüber

A

wenn

dann
"

das fj

Nichts
Sedrad
Wenn
eben

GrStzD«Me Sd'lgen
Gerüche

3 -
Amaprn

^ Bestes F
Reper .- Nln allen Jahreszeiten den köstlichsten Blütendnft

Blötentroplen ohne Alkohol im Lenehttnrm .
Ein Atom genügt I Täuschende Naturtreae. Für Hundesreu

Gebe billig ab : Pinscher ,
Foxe . Dogge . Teckel usw . :
auch . Nehme Bestellungen zu
nachten . bei prompter '

Georg Dralle
Hamburgbillig zu verk . Offert , unt . B46069

an die Exp. der „Bad . Presse ." 2.1Tel . 201 » . Markgrafenstr. 21/23. Piano , wenig gespielt. Nußbaum,mit vollem Ton , billig zu verk. ® tr6en rasch unt» villig oiigererttflt in »erDruckerei »er „vadische» PreKe-,
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